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Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 12.06.-21.06.2026

So, 14.06.2026 1-Tages-Bergtour
Veranstalter: Berg- und Heimatfreunde

Fr, + Sa, 19.06.+20.06.2026 Gemeindefest
Veranstalter: Gemeinde mit den örtlichen Vereinen
Veranstaltungsort: Freibad Warthausen

Sa, 20.06.20269-13 Uhr Flohmarkt
Veranstalter: Gemeinde mit örtlichen Vereinen
Veranstaltungsort: beim Freibad, Birkenharder Straße

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich-
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver-
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: https://www.warthausen.de/veranstaltungen

Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderates 
vom 08. Juni 2026

Zu Beginn der Sitzung wurde aus dem Gremium angemerkt, dass 
unter TOP 8 bei der Bezeichnung Bürgermeisterwahl 2026- Kan-
didatenvorstellung, der Zusatz Vorstellung der Regularien hätte 
angefügt werden sollen. Die Bürgerschaft habe hier teilweise die 
tatsächliche Vorstellung der Bürgermeisterkandidaten erwartet. 
Bürgermeister Jautz entschuldigte sich bei den anwesenden Bür-
gerinnen und Bürgern im Sitzungssaal, die hier eine Vorstellung der 
Kandidaten erwartet hätten für diese irreführende Bezeichnung. 
TOP 1 Informationen durch den Bürgermeister
1. Bebauungsplan IGI Rißtal – Ergebnis Normenkontrollverfahren
BM Jautz informierte die Räte darüber, dass bei der mündlichen 
Verhandlung am 12.05.2026 der Bebauungsplan für nicht vor-
schriftsmäßig beurteilt worden sei. Nach Eingang der schriftli-
chen Begründung werden durch den Zweckverband IGI Rißtal 
Nachbesserungen erfolgen. Der Gemeinderat wird hierüber wie-
der informiert werden.
2. ELR 2027 – Förderung – Ausschreibung ist angelaufen
Der Gemeinderat wurde durch den Vorsitzenden darüber in-
formiert, dass in der vergangenen Woche das Schreiben des 
Regierungspräsidiums Tübingen über die ELR-Förderung 2027 
eingetroffen ist. Die Förderung umfasst die Schwerpunkte Arbeit, 
Wohnen und Grundversorgung. Anträge aus der Bürgerschaft 
sind bis zum 31.08.2026 bei der Gemeindeverwaltung einzurei-
chen. Die Ausschreibung wird im kommenden Mitteilungsblatt 
veröffentlicht.
3. Spielplatz Oberhöfen
BM Jautz teilte den Räten mit, dass die Aufstellung der Spielge-
räte in der derzeitigen Besetzung des Bauhofes nicht möglich sei. 
Der Auftrag für diese Arbeiten ist deshalb an eine externe Firma 
vergeben worden, welche zugesagt habe, dass die Geräte noch 
in diesem Monat montiert werden.
4. Termine und Sonstiges
- 4.1 Stadtradeln
In der Zeit vom 10.06. – 30.06.2026 beteiligt sich die Gemeinde 
Warthausen wieder, wie in den vergangenen Jahren, an der Aktion 
„Stadtradeln“. Zum Abschluss am 30.06.2026 ist eine gemeinsa-
me Veranstaltung geplant. Herzlicher Dank geht an alle Gruppen, 
Teams sowie Einzelpersonen für die zahlreichen Anmeldungen.

- 4.2 Gemeindefest
Am 19./20.06.2026 feiert Warthausen im Rahmen eines Bürger-
festes 50 Jahre Freibad. Bürgermeister Jautz bedankt sich beim 
Orga Team sowie bei den Vereinen für die tolle vorbereitende 
Arbeit. Im kommenden Mitteilungsblatt wird das Programm zum 
Bürgerfest veröffentlicht.
- 4.3 Public Viewing
Bei der Übertragung der WM-Spiele mit deutscher Beteiligung 
findet in der Turn- und Festhalle ein Public Viewing statt. Die 
Organisation hierzu hat der TSV Warthausen, Abteilung Fußball 
übernommen. Es gelten die Lärmschutzausnahmen zur Fußball 
WM 2026. Hier sind Übertragungen teilweise auch bis spät in die 
Nacht erlaubt. Eine Genehmigung hierfür wurde erteilt. Die Ver-
ordnung gilt vom 20. Mai bis 31. Juli 2026.
- 4.4 Töpfermarkt Waldenburg / Sachsen
BM Jautz unterrichtet die Räte darüber, dass am kommenden 
Wochenende (13./14.06.2026) der Töpfermarkt in der Partner-
gemeinde Waldenburg stattfindet. Diese Partnerschaft besteht 
in diesem Jahr nun 35 Jahre. Aus Warthausen sind wieder zwei 
Gruppen (Maultaschen und Most/Waffeln) mit in Waldenburg da-
bei. Auch er wird von Freitag bis Sonntag dort anwesend sein. 
Aufgrund zu weniger Anmeldungen musste die Busfahrt leider 
abgesagt werden.
5. Freibaderöffnung 2026 – Spende einer Sitzbank aus Nagelfluh-
gestein
Am Eröffnungstag, 14.05.2026, konnte im östlichen Teil des Frei-
bades, beim Kiosk, eine Sitzbank aus Nagelfluhgestein aufgestellt 
werden. Diese Spende kam vom Gewerbeverein Warthausen 
und der Firma KSV. Ganz herzlichen Dank für diese tolle Spende 
und besten Dank auch an alle Helferinnen und Helfer sowie dem 
Förderverein für alle Vorbereitungen zur Eröffnung des Bades.
 
TOP 2 Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste 
Beschlüsse
Bürgermeister Jautz gibt dem Gremium den Umlaufbeschluss 
vom 19.05.2026 über den Abbruch des bestehenden Dachstuhles, 
Wohnungsanbau und Umbau zum Zweifamilienhaus, Balkonan-
bau im Dachgeschoss auf Flst. 459/7 im Mozartweg 5 bekannt. 
Der Ausschuss für Technik und Umwelt hat diesem Vorhaben 
zugestimmt.
 
TOP 3 Ausschreibung von Reinigungsdienstleistungen 
- Vergabe der Reinigungsdienstleistungen für die öffentlichen 
Gebäude der Gemeinde Warthausen
Da die Gemeinde derzeit über keine vertraglich geregelten Reini-
gungsdienstleistungen für ihre öffentlichen Gebäude verfügt, so-
wie des gestiegenen Reinigungsbedarfes in den Liegenschaften 
und personeller und organisatorischer Einschränkungen, wurde 
erstmals eine öffentliche Ausschreibung hierfür durchgeführt. 
Bislang wurde die Reinigung ausschließlich durch zwei gemein-
deeigene Reinigungskräfte sowie zwei Fremdfirmen ohne Ver-
tragsgrundlage durchgeführt. Die betroffenen Einrichtungen sind 
Rathaus, Schule, Kindergarten/Kinderbetreuungseinrichtungen, 
Turnhalle, Bauhof, Feuerwehr, Gemeindehaus Oberhöfen und wei-
tere öffentliche Gebäude. Hier hat der Gemeinderat mehrheitlich 
beschlossen, die Reinigungsdienstleistungen (Unterhaltsreinigung 
sowie jährliche Grundreinigung) für sämtliche öffentliche Gebäu-
de der Gemeinde Warthausen an den wirtschaftlichsten Bieter, 
Lavette GmbH, Münster, gemäß dem Angebotspreis in Höhe von 
233.839,19 € zu vergeben. Die Verwaltung wurde ermächtigt, die 
entsprechenden Verträge abzuschließen.
 
TOP 4 Energieeinsparung 
- Vergabe Heizlastberechnung an Ingenieurbüro Eichler
Im Gebäudekomplex der Sophie-La-Roche-Schule besteht drin-
gender Handlungsbedarf. Hinsichtlich des Alters des Heizkessels 
aus den Jahren 1980/1990 sowie dem Aufbau des Leitungsnetzes 
bedarf es für jede bauliche oder technisch notwendige Maßnah-
me einer energetischen Gesamtbetrachtung der Schule mit einer 
Heizlastberechnung. Der öffentlichen Hand kommt diesbezüglich 
auch eine Vorbildfunktion zu, ebenso besteht sei dem Jahr 2024 
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die gesetzliche Pflicht (nach § 80 GEG) an öffentlichen Gebäu-
den mit Publikumsverkehr einen Energieausweis zu erstellen. Für 
die Erstellung eines Energieausweises bildet die Heizlastberech-
nung einen Teil der Grundlage. Das Gremium hat einstimmig be-
schlossen, die Energieberatung Eichler GmbH, Neu-Ulm mit der 
Heizlastberechnung und der Erstellung eines Beratungsberichtes 
zu beauftragen Die Kosten in Höhe von 33.800,00 Euro sind im 
Haushalt bereits eingestellt. Ein Rechtsanspruch auf Erteilung der 
Zustimmung besteht jedoch nicht.
 
TOP 5 Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus und 
zur Wohnraumsicherung („Bau-Turbo“)
Der Bau-Turbo ist ein Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungs-
baus, welches ein Sonderrecht des Baurechts darstellt, um die 
Schaffung von Wohnraum schneller und flexibler zu ermöglichen. 
Es ermöglicht Kommunen unter bestimmten Voraussetzungen 
von bestehenden Bebauungsplänen abzuweichen. Da Ziel des 
Bau-Turbos die Schaffung von Wohnraum ist, findet er für alle 
anderen Bauvorhaben wie gewerblich genutzte Gebäude, Stra-
ßen, ÖPNV etc. ausdrücklich keine Anwendung. Unmittelbar mit 
dem Bau-Turbo verbunden ist der § 36a BauGB, als Regelung für 
die Zustimmung der Gemeinde. Diese Zustimmung ist eine stär-
kere Beteiligungsform als das Einvernehmen der Gemeinde. Die 
Zustimmung der Gemeinde ist zwingende Voraussetzung für die 
Anwendung des Bau-Turbos. Für die Umsetzung des Bau-Tur-
bos hat sich der Gemeinderat einstimmig entschieden, diesen im 
Wege der Einzelfallprüfung und –genehmigung über den Techni-
schen- und Umweltausschuss umzusetzen.
 
TOP 6 Umsetzung des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbe-
treuung in der Sophie-La-Roche-Schule ab dem Schuljahr 
2026/2027
Bereits in der Sitzung vom 09.03.2026 hat sich der Verwaltungs-
ausschuss mit der Umsetzung des Rechtsanspruches ausei-
nandergesetzt und sich einstimmig dafür ausgesprochen und 
dem Gemeinderat empfohlen, bis auf Weiteres das kommunale 
Betreuungsangebot umzusetzen. Auch dem Vorschlag ab dem 
Schuljahr 2026/2027 eine flexiblere Buchungsmöglichkeit der 
Verlässlichen Grundschule möglich zu machen, ist der Verwal-
tungsausschuss einstimmig gefolgt. Der Beschluss des Gemein-
derates lautet einstimmig:
1. Die Gemeinde Warthausen, als Schulträger der Sophie-La-Ro-
che-Schule, setzt den Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung 
in der Grundschule bis auf Weiteres über kommunale Betreu-
ungsangebote um.
2. Die Betreuungszeiten in der flexiblen Nachmittagsbetreuung 
werden ab dem Schuljahr 2026/2027 im Rahmen des Rechtsan-
spruchs freitags bis 14:00 Uhr verlängert.
3. Die Elternbeiträge setzen sich ab dem Schuljahr 2026/2027 
entsprechend der Kostenaufstellung zusammen:

Verlässliche Grundschule (VGS)

Bis zu 5 Std. wöchentlich Ab 5 Std. wöchentlich

41,50 € mtl. 82,00 € mtl.

 
Flexible Nachmittagsbetreuung

Für das Kind aus  
einer Familie mit…

Bis zu 7 Std. 
wöchentlich

Ab 7 Std.  
wöchentlich

1 Kind 61,00 € mtl. 122,00 € mtl.

2 Kindern unter 14 Jahren 46,00 € mtl. 92,00 € mtl.

3 Kindern unter 14 Jahren 27,00 € mtl. 54,00 € mtl.

4 Kindern unter 14 Jahren 13,00 € mtl. 27,00 € mtl.
           
4. Die Benutzungsordnung wird entsprechend der Beschlüsse 
angepasst.
 
TOP 7 Ferienbetreuung ab dem Schuljahr 2026/2027
Der ab dem Schuljahr 2026/2027 geltende Rechtsanspruch auf 
Ganztagesbetreuung gilt gem. §8c Abs.1 SchulG auch während 

der Schulferien, mit Ausnahme von 20 Ferientagen pro Schuljahr. 
Dieser Rechtsanspruch beginnt im Schuljahr 2026/2027 mit den 
Erstklässlern und wird jedes Jahr um eine Klassenstufe erweitert. 
Bereits in den vergangenen Jahren hat die Gemeinde Warthausen 
eine Ferienbetreuung an vier Schulferienwochen pro Schuljahr 
angeboten. Um die Anforderungen des § 8c SchulG vollumfäng-
lich umsetzen zu können wird eine interkommunale Kooperation 
mit den Nachbargemeinden Schemmerhofen und Maselheim 
angestrebt. Auch diese Thematik wurde bereits im Verwaltungs-
ausschuss in der Sitzung vom 09.03.2026 ausgiebig behandelt. 
Mit der Kooperation werden die Betreuungszeiten und -kosten in 
den jeweiligen Gemeinden angeglichen. Die Kinder können jeweils 
nur pro Ferienwoche angemeldet werden. Die Betreuungszeiten 
erfüllen den Rechtsanspruch.

Halbtags 07:30 - 13:00 Uhr 
ohne Mittagessen

60 € pro Woche 

Ganztags 07:30 - 15:30 Uhr 
mit Mittagessen

85 € pro Woche  
zzgl. Mittagessen

 
Die geänderten Betreuungszeiten und -kosten sind Bestandteil 
der Kooperationsvereinbarung. Der Verwaltungsausschuss hat 
die Verwaltung ermächtigt, die Kooperationsvereinbarung mit 
den Gemeinden Maselheim und Schemmerhofen vorzubereiten. 
Zudem hat der Verwaltungsausschuss einstimmig die Empfeh-
lung an den Gemeinderat ausgesprochen, der interkommunalen 
Kooperation zuzustimmen. Eine weitere Kooperation mit einer Fe-
rienbetreuungseinrichtung für vier Wochen in den Sommerferien 
wird derzeit erarbeitet. Außerdem hat der Verwaltungsausschuss 
einstimmig die Empfehlung an den Gemeinderat ausgesprochen, 
den angepassten Betreuungszeiten und -entgelten zuzustimmen.
 
In Absprache mit der Schulleitung ergeben sich für die Sophie-
La-Roche-Schule im Schuljahr 2026/2027 folgende Schließtage:

23.12.2026 - 08.01.2027 	 Weihnachtsferien
24./25.03.2027 	 beweglicher Ferientag Ostern, 
	 Gründonnerstag
07.05.2027	 Brückentag
20.07.2027 	 Schützenfest
30.08.2027 – 03.09.2027	 vorletzte Sommerferienwoche
 
Der Gemeinderat ermächtigt Bürgermeister Jautz einstimmig, die 
Kooperationsvereinbarung zur Erfüllung des Rechtsanspruchs 
i.S.d. Ganztagsförderungsgesetzes (GaFöG) für den Bereich der 
Ferienbetreuung mit den Gemeinden Maselheim und Schemmer-
hofen in der vorliegenden Fassung abzuschließen.
 
TOP 8 Bürgermeisterwahl 2026 
- Festlegung Termin der öffentlichen Kandidatenvorstellung
Um den Kandidaten im Rahmen der Bürgermeisterwahl die Mög-
lichkeit zu geben, sich im Rahmen einer öffentlichen Versamm-
lung den Bürgerinnen und Bürgern vorzustellen, ist der Tag und 
Ort der Veranstaltung sowie der Ablauf durch den Gemeinderat 
festzulegen. Hier hat das Gremium einstimmig beschlossen, dass 
die öffentliche Kandidatenvorstellung nach § 47 Abs.2 Satz 2 der 
Gemeindeordnung (GemO) am Dienstag, den 06. Oktober 2026, 
um 19.00 Uhr in der Turn- und Festhalle Warthausen stattfindet. 
Die Reihenfolge der Vorstellung ergibt sich aus der festgestellten 
Reihenfolge des Eingangs der Bewerbung. Die Redezeit jedes/r 
Kandidaten/in wird auf 30 Minuten beschränkt, wobei die Vorstel-
lungszeit 20 Minuten nicht überschreiten darf. Die Bürgerschaft 
erhält die Gelegenheit, im Rahmen des Zeitlimits, Fragen zu stel-
len. Grundsätzlich kann der Gemeindewahlausschuss weitere 
Modalitäten festsetzen.
 
TOP 9 Verschiedenes
Freibad – Verkehrssituation Parken
Aus der Mitte des Gremiums wurde angefragt, bis wann mit der 
Anbringung des Holzzaunes entlang des Freibades zu rechnen 
ist. Da es hier im Hinblick auf die Parksituation des Öfteren zu 
Verkehrsbehinderungen und Gefährdungen kommt, sollte dies 
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zeitnah erfolgen. Bürgermeister Jautz bittet hinsichtlich des der-
zeitigen personellen Engpasses im Bauhof um Nachsicht. Die 
Arbeiten sollen baldmöglichst erledigt werden.
Bürgerfest – Public Viewing
Aus der Mitte des Gremiums wurde nachgefragt, wie es sich 
damit verhält, dass sich das Bürgerfest 50 Jahre Freibad und 
das geplanten Public Viewing tangieren. Da das Bürgerfest am 
19.06./20.06. bereits eine Genehmigung bis 02.00 Uhr besitzt und 
das Public Viewing bislang noch keine Genehmigung erhalten 
hat, sind die Räte darauf bedacht, dass nochmals ein Gespräch 
mit den beiden organisierenden Teams geführt werden solle, um 
eine gute Lösung sowie ein einvernehmliches Miteinander an-
zustreben.
Gemeindehaus Oberhöfen – Kühlschränke
Es wurde aus dem Gremium angeregt, die Kühlschränke im Ge-
meindehaus in Oberhöfen bei Nichtgebrauch abzuschalten um 
hier kostbare Energie einzusparen.
Birkenhard – Dauerbaustelle Warthauser Straße
Aus der Mitte des Gremiums wurde nachgefragt, wie der Zeitplan 
in der Warthauser Straße in Birkenhard aussieht. Bürgermeister 
Jautz teilte den Räten dazu mit, dass hier Netzverstärkungskabel 
neu angeschlossen werden müssen. Dies sei keine Baustelle der 
Gemeinde, sondern der Netze BW. Nach Aussage der Netze BW 
werden hier noch in der kommenden Woche die Arbeiten erledigt.
B30, Umbau Anschlusstelle Barabein und Fahrbahndeckener-
neuerung L267
Die Verwaltung teilt dem Gremium mit, dass eine Mitteilung des 
RP Tübingen vorliegt, in welcher der vorzeitige Baubeginn B30, 
mit dem Umbau der Anschlussstelle Barabein von der Abfahrt B30 
auf die L267 am Montag, 15.06.2026 angekündigt wird. Der Bau 
wird voraussichtlich vier Wochen andauern. Im Anschluss werden 
im zweiten Bauabschnitt ab 13.07.2026 Belagsarbeiten auf der 
L 267 durchgeführt. Diese Vollsperrung wird voraussichtlich 14 
Tage dauern. Der dritte Bauabschnitt soll ab 28.07.2026 auf der 
Auf- und Abfahrtsrampe der Anschlussstelle der B30 erfolgen. 
Nähe Informationen werden im Mitteilungsblatt veröffentlicht.
 

Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Geänderte Öffnungszeiten im Freibad  
Warthausen am Fest-Wochenende 

Am Fest-Wochenende (19./20. Juni 2026) gelten im Freibad 
Warthausen besondere Öffnungszeiten. 
Wir öffnen am Donnerstag, 18.06., von 09:00 bis 18:00 Uhr, am 
Freitag, 19.06., von 09:00 bis 13:00 Uhr und wieder von 19:00 
bis 23:00 Uhr, am Samstag, 20.06., von 09:00 bis 18:00 Uhr 
und am Sonntag, 21.06., von 15:00 bis 20:00 Uhr. 
Die Gemeinde bittet um Beachtung und wünscht allen Be-
sucherinnen und Besuchern ein schönes Festwochenende.

Ausschreibung Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum 2027

Ministerin Marion Gentges MdL: „Das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum wird auch im Programmjahr 2027 weiter zur 
strukturellen Stärkung des Ländlichen Raums beitragen.“
„Insbesondere vor dem Hintergrund der vielfältigen globalen He-
rausforderungen kommt einer klugen und integrierten Strukturen-
twicklung eine besondere Bedeutung zu. Neue und innovative 
Lösungen sind wichtig, um die Kommunen in Baden-Württemberg 
umfassend zu stärken. Das Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum (ELR) bietet seit 30 Jahren ein passendes Förderangebot 
für eine nachhaltige Strukturentwicklung auf kommunaler Ebene. 

Seit jeher ist eine flächensparende Innenentwicklung eines der 
Kernanliegen des ELR. Als eines der zentralen Förderprogramme 
setzt das ELR gezielt an den großen Potentialen unserer länd-
lichen Kommunen an. Durch diese wohl überlegte und voraus-
schauende Strukturpolitik entstehen lebendige Ortsmitten, neuer 
Wohnraum, attraktive Arbeitsplätze und wohnortnahe Strukturen 
der Daseinsvorsorge. Im Rahmen der letzten Programmentschei-
dung 2026 unterstützte das MLR in 453 Gemeinden über 1.100 
Strukturmaßnahmen mit insgesamt 112,4 Millionen Euro. Auch im 
Programmjahr 2027 bietet das Entwicklungsprogramm Ländlicher 
Raum wieder ein passendes Förderangebot für kommunale und 
private Projekte“, sagte die Ministerin für Ländlichen Raum, Land-
wirtschaft und Heimat, Marion Gentges MdL, am Freitag (22. Mai) 
anlässlich der Ausschreibung des ELR-Jahresprogramms 2027.
Das ELR ist ein vielseitiges Förderinstrument, welches sich seit 
mehr als drei Jahrzehnten bewährt hat. In den vier Förderschwer-
punkten Innenentwicklung/Wohnen, Grundversorgung, Ar-
beiten und Gemeinschaftseinrichtungen können auch 2027 
sowohl kommunale als auch private Investitionen mit Zuschüssen 
gefördert werden. Interessierte private Investoren erhalten nähere 
Informationen bei ihrer Gemeindeverwaltung vor Ort, die bei der 
Antragsstellung unterstützt.
„Von der Sicherung der Nahversorgung mit Lebensmitteln und 
medizinischen Dienstleistungen bis hin zur Schaffung von zeitge-
mäßem Wohnraum sowie der Unterstützung kleiner und mittlerer 
Unternehmen – das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
wird auch in Zukunft den vielfältigen Bedürfnissen des Ländlichen 
Raums gerecht. So wurde das Programm in den jährlichen Aus-
schreibungen stets an aktuelle gesellschaftliche und wirtschaft-
liche Herausforderungen angepasst, um zielgerichtete, zukunfts-
fähige und passgenaue Angebote zu schaffen. Das war schon 
immer die zentrale Idee des ELR. So ist das ELR inzwischen ein 
unverzichtbares Instrument, um die Strukturentwicklung im Länd-
lichen Raum erfolgreich zu gestalten“, betonte Ministerin Gentges.
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist damit 
das wesentliche Förderprogramm der Landesregierung zur in-
tegrierten Strukturentwicklung von Städten und Gemeinden im 
Ländlichen Raum sowie von ländlich geprägten Orten im Ver-
dichtungsraum und den Randzonen um die Verdichtungsräume. 
Mit der Ausschreibung des Jahresprogramms 2027 zeigt das 
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum weitere Schritte zur 
Stärkung resilienter Strukturen in Kommunen auf.
Klimaresilienz ist zunehmend ein Faktor der Strukturent-
wicklung
Die deutlichen klimatischen Veränderungen und die damit ein-
hergehenden Extremwetterereignisse zeigen, dass die Klimare-
silienz bei der Strukturentwicklung eine zentrale Rolle spielt. So 
erkennen auch immer mehr Kommunen die eigene Betroffenheit 
und beginnen mit der Suche nach geeigneten Maßnahmen und 
Strukturen. Auf diesen zusätzlichen Aspekt der kommunalen 
Strukturentwicklung geht das ELR mit einer darauf zugeschnit-
tenen Förderung ein.
Beispielhaft kann die modellhafte Umsetzung von Hitzeplänen, 
Verschattungen, Regenwasserspeicher oder neue Versickerungs-
bereiche im Ortskern durch das ELR mit bis zu 50 Prozent geför-
dert werden. „Klimaresiliente Gemeinden sind starke Gemeinden. 
Sie sind lebenswert und für die Zukunft gut gerüstet. Nutzen Sie 
das ELR auch hier, um Ihre Strukturen an die Zukunft anzupas-
sen“, so Ministerin Gentges.
Hintergrundinformationen:
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 2027 
ist ein Aufnahmeantrag der Gemeinde. Anträge sind bis zum 
31.08.2026 bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des MLR 
unter https://mlr.badenwuerttemberg.de/de/unsere-themen/ 
laendlicher-raum/foerderung/elr/
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Beratung zum Thema Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht 

Die Mitarbeiter des Arbeitskreises „Vorsorge treffen“ bieten 
an, Sie im persönlichen Informationsgespräch über Patien-
tenverfügung und Vorsorgevollmacht kundig zu machen. Es 
geht um die Vorsorge für den Fall, dass jemand gesundheit-
lich, vor allem geistig, nicht mehr in der Lage ist, Entschei-
dungen zu fällen. 

Frau Marlene Goeth bietet folgenden Termin im Rathaus, für 
persönliche Informationsgespräche an:

Mittwoch, 01.07.2026
Donnerstag, 10.09.2026 
Mittwoch, 23.09.2026
Donnerstag, 08.10.2026
Mittwoch, 21.10.2026

Eine Anmeldung ist erforderlich!
Bitte vereinbaren Sie einen Termin bei der Gemeindeverwal-
tung unter der Tel.-Nr. 07351 5093-24 (Frau Pfänder) – von 
Mo.- Do. vormittags oder per email: pfaender@warthausen.de

B30, Umbau Anschlussstelle Barabein und  
Fahrbahndeckenerneuerung L267

Am Montag, 15.06.2026, beginnt das Regierungspräsidium Tü-
bingen mit dem Umbau der Anschlussstelle Barabein von der 
Abfahrt B 30 auf die L 267. Für die Rechtsabbieger von der Ab-
fahrt B 30 in Richtung Biberach wird eine Einfädelspur an die 
L 267 angebaut. Die Maßnahme dient der Optimierung der vor-
handenen Verkehrsströme und der Verkehrssicherheit, da zu den 
Stoßzeiten längere Rückstauungen bis auf die B 30 auftreten. Der 
Bau der Einfädelspur wird voraussichtlich vier Wochen, also bis 
10.07.2026 dauern 
Im Anschluss werden ab Montag, 13.07.2026, Belagsarbeiten 
auf der L 267 auf einer Länge von ca. 1,2 Kilometern ausgeführt, 
um den schadhaften Fahrbahnbelag zu erneuern. Dies erfolgt 
unter Vollsperrung der Landesstraße und wird voraussichtlich 
14 Tage dauern.
Im Anschluss wird in einem dritten Bauabschnitt ab Dienstag 
28.07.2026 auf der Auf- und Abfahrtsrampe der Anschlussstelle 
der B 30, ebenfalls unter Vollsperrung, der schadhafte Fahrbahn-
belag erneuert.
Günstige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, ist der Abschluss 
der Gesamtmaßnahme für den 06.08.2026 geplant.
Die Kosten der Erneuerung des Fahrbahnbelags belaufen sich 
auf rund 620.000 Euro und werden vom Land Baden-Württem-
berg getragen. Die Kosten der Einfädelspur und Erneuerung des 
Belags auf der Rampe der B 30 in Höhe 460.000 Euro trägt die 
Bundesrepublik Deutschland. 
Verkehrsführung während der Maßnahme:
Während der gesamten Maßnahme muss die Abfahrt der B 30 
auf die L 267 für den Verkehr voll gesperrt werden. Die Umleitung 
führt über Biberach-Süd die Auffahrt kann während der ersten 
beiden Bauabschnitte (Bau des Einfädelstreifens und Belagsar-
beiten auf der L 267) weiterhin genutzt werden.
Die L 267 bleibt während den Bauarbeiten an der Einfädelspur 
weiterhin befahrbar, muss jedoch eingeengt werden.
Die Belagsarbeiten auf der L 267 erfolgen unter Vollsperrung. 
Die Umleitung führt von Äpfingen über Schemmerhofen (L 266) 
und Warthausen (B 465). Die Gegenrichtung wird auf demselben 
Streckenabschnitt geführt.
Für die Belagsarbeiten der Auf- und Abfahrtsrampe der B 30 
wird diese in Gänze gesperrt. Die Umleitung verläuft ebenfalls 
über Biberach-Süd.

Die entsprechenden Umleitungsstrecken der einzelnen Bauab-
schnitte werden örtlich ausgeschildert.
Das Regierungspräsidium bittet um Verständnis für die im Zusam-
menhang mit der Baumaßnahme entstehenden Behinderungen. 
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können 
Interessierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des 
Landes Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/ abrufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos 
und ohne Werbung) – Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.
de/verkehrsinfo_app.

Verkehrssperrung Warthausen, Birkenharder 
Straße am Gemeindefest

In der Zeit vom 20.06.2026, 06:00 Uhr bis 21.06.2026, 02:00 Uhr 
wird die Birkenharder Straße von Einmündung Buchenweg bis 
Einmündung Öschweg vollständig in Fahrtrichtung Birkenhard 
für den Straßenverkehr gesperrt.
Am 20.06.2026, 06:00 Uhr bis 14:00 Uhr ist die komplette Bir-
kenharder Straße für den Fahrzeugverkehr gesperrt (während 
des Flohmarktes)
Der Verkehr wird während des Flohmarkts über den Buchenweg, 
Erlenweg und Öschweg in beide Fahrtrichtungen umgeleitet. Da-
mit der Bus ungehindert fahren kann, wurde vom Landratsamt 
ein absolutes Halteverbot an der Umleitungsstrecke angeordnet.
Nach dem Flohmarkt wird nur noch der Verkehr aus Richtung 
Birkenhard über die Innerortsstraßen umgeleitet.
Grund der Baumaßnahme ist das Gemeindefest.

Aus der Finanzverwaltung

Einzug in Neubauten – Wasseruhreneinbau
Vor Einzug in den Neubau muss die Gemeinde verständigt wer-
den, damit der Wasserzähler vom Mitarbeiter des Bauhofes ein-
gebaut werden kann. Bitte melden Sie dies mit Anschrift, Tele-
fonnummer und Terminvorschlag unter bauhof@warthausen.de.
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Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 26
Der Mittagstisch findet im Gemeindehaus Oberhöfen statt. Das 
Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben. 
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per Mail an Gemeinde@Warthausen.de von 
Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 8 – 12 Uhr. 
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr. 
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Ege.
Bevor Sie uns nicht besuchen können, rufen Sie uns bitte an! 
Wir würden Sie vermissen! 
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk.
 
Speiseplan Gemeinde Warthausen
Montag, 22.06.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Fleischküchle in Paprikarahmsoße, Butternudeln und frischen 
Kräutern 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/ 
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Kleine Backkartoffeln mit frischem Gemüse, Cocktailtomaten und 
Kräuterquark 1.-1.3/7/9/10/e/g/
 
Freitag, 26.06.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Hähnchenragout in Sahnesoße mit frischem Gemüse, Kräuter 
und Butterreis 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/ 
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Nudelpfanne in Sahnesoße mit frischem Gemüse, Kräutern und 
Mozzarella 1.-1.3/7/9/10/e/g/ 
 
Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) Laktose 
8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 12.) Sulfit 13.) 
Lupinen 14.) Weichtiere Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacks-
verstärker c.) Antioxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungs-
stoff f.) Geschwefelt g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chinin-
haltig j.) Geschwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

Aufruf Kuchenspende fürs Gemeindefest

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
wie Sie wissen, freuen sich Be-
sucher und Besucherinnen über 
eine Vielfalt von selbstgebacke-
nen Kuchen bei Festen immer 
sehr und genießen das Angebot.

Aus diesem Grund möchten wir Sie bitten, uns mit Ku-
chenspenden beim Gemeindefest zu unterstützen.
Die Kuchen werden für den Samstagmittag, 20.06.2026 ab  
13 Uhr, benötigt. Möchten Sie einen Kuchen backen, melden 
Sie sich bitte bei Michaela Ege, Telefon 07351/5093-47 oder 
per Mail an Michaela.Ege@warthausen.de.
Wie immer muss für jeden Kuchen ein Datenblatt mit den Zu-
taten wegen der Allergene ausgefüllt werden. Dieses können 
Sie bei Frau Ege abholen oder sie sendet dies per Mail an Sie.
Die Kuchen und das Datenblatt können am 20.06.2026 ab  
13 Uhr, im Freibad abgegeben werden. Super wäre es, wenn die 
Kuchen schon geschnitten sind. Sollte Ihnen das nicht mög-
lich sein, besprechen Sie die Übergabe mit Frau Ege. Wir sind 
froh über jede Kuchenspende und finden immer eine Lösung!
Haben Sie Lust, beim Gemeindefest zu helfen? Gerne kön-
nen Sie sich dann auch bei Frau Ege melden. Sie werden 
erfahren, dass man auch beim Mitmachen Spaß haben kann!

Die Tagestreff Akademie lädt ein:

Seminar Endlich Ich – Was wir vom Ende des Lebens lernen 
können 
Was zählt am Ende eines Lebens wirklich? Die australische Palli-
ativpflegerin Bronnie Ware hat über viele Jahre Menschen in ihrer 
letzten Lebensphase begleitet. Die Antworten auf die Frage, was 
tatsächlich zählt, waren überraschend klar. Es ging selten um 
Geld, Erfolg oder Karriere. Stattdessen bereuten viele Menschen, 
nicht öfter ihren eigenen Weg gegangen zu sein, Gefühle zurück-
gehalten oder wichtige Beziehungen vernachlässigt zu haben. Zu 
unserem Seminartag am Samstag, 04.07.2026 laden wir Sie von 
9-15 Uhr im Tagestreff Birkenhard (Haldenweg 7, Warthausen) 
dazu ein, sich mit dem Thema auf achtsame Weise auseinander-
zusetzen. Gemeinsam mit der Referentin Katja Scheffold nehmen 
die Teilnehmenden sich Zeit für Fallgeschichten nach Bronnie 
Ware, persönliche Reflexion, neue Perspektiven und konkrete 
Impulse für den Alltag. Eingeladen sind Pflegefachkräfte, pfle-
gende Angehörige sowie alle Interessierten, die ihrem eigenen 
Leben einen Moment Aufmerksamkeit schenken möchten. Die 
Teilnahme ist kostenlos (Spendenbasis). Für Verpflegung ist ge-
sorgt. Während des Seminars kann bei Bedarf das Angebot der 
Tagespflege für zu pflegende Angehörige genutzt werden. Infor-
mationen und Anmeldung bei Sabine Eggart unter Akademie@
tagestreff.de oder telefonisch unter 07351 2998781.

BEG Aktuell

Einberufung der ordentlichen  
Generalversammlung 2026

An die Mitglieder der BürgerEnergiegenossenschaft Riss eG 
Einberufung der

ordentlichen Generalversammlung 2026
 
Hiermit lade ich alle Mitglieder zur Generalversammlung der Bür-
gerEnergiegenossenschaft Riss eG 

am Donnerstag, 18. Juni 2026 um 19:30 Uhr
ein.
Versammlungsort:
TSG Vereinsheim, Sportplatz Maselheimer Straße
88437 Maselheim-Sulmingen 

Tagesordnung Generalversammlung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2025 und Vor-

lage des Jahresabschlusses 2025
3. Bericht des Aufsichtsrats über seine Tätigkeit und Bericht über 

das Ergebnis der gesetzlichen Prüfung; Beschlussfassung 
über den Umfang der Bekanntgabe des Prüfungsberichts

4. Feststellung des Jahresabschlusses 2025 und Beschlussfas-
sung über die Verwendung des Jahresüberschusses
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5. Beschlussfassung über die Entlastung
 a) der Mitglieder des Vorstands
 b) der Mitglieder des Aufsichtsrats 
6. Verschiedenes
 
Die Mitglieder werden vor Beginn der Versammlung auf einen 
Imbiss eingeladen.
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2025 kann beim Vor-
stand und in Kurzfassung auf der Homepage www.buergerener-
gie-riss.de eingesehen werden. 
Gemäß Satzung und Genossenschaftsrecht ist es möglich, sein 
Stimmrecht zu übertragen. Entsprechende Vorlagen zur Erteilung 

einer Stimmrechtsvollmacht stehen als Download auf der Home-
page der BEG bereit und liegen im Rathaus in Maselheim und 
Warthausen zur Mitnahme aus.
Änderungsanträge zur Tagesordnung müssen eine Woche vor 
Sitzungsbeginn schriftlich vorliegen. Die Einberufung der Gene-
ralversammlung erfolgt nach § 28 und § 47 der Satzung und geht 
den Mitgliedern nicht schriftlich zu.
 
Maselheim, den 21. April 2026  
Aufsichtsratsvorsitzender Elmar Braun
www.buergerenergie-riss.de
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Aus den Kitas

Wir laden Sie herzlich zu einem spannenden und 
inspirierenden Vortrag mit dem Referenten  
Herr Faden ein. 

 „Eltern sind Leitwölfe – hat der jüngste Wolf das Sagen, ver-
hungert das Rudel“
Die Familie ist wie ein kleines Rudel: ohne einen starken Leit-
wolf verlieren die Rudeltiere ihren Halt und das Miteinander wird 
schnell zum Durcheinander.
Um gut ins Leben hinein zu wachsen brauchen Kinder Eltern, die 
ihre Führungsrolle klar einnehmen. So schaffen Eltern ein Funda-
ment für eine innere Struktur. Auf dieser Grundlage aufbauend 
können sie dann als Jugendliche ihre Autonomie entwickeln und 
in die Selbständigkeit und Selbstverantwortung entlassen werden.
Es ist für Kinder wichtig, dass die Eltern eine Führungsrolle über-
nehmen und so ein stabiles Fundament schaffen.
In diesem Vortrag erfahren Sie, wie Sie unteranderem durch Klar-
heit, Sicherheit und verlässliche Strukturen ein stabiles Funda-
ment für ihre Familie schaffen können.
Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit, das Thema in einer 
Aussprache zu vertiefen.     
Wir laden alle interessierten herzlich hierzu ein.
Freuen Sie sich auf alltagsnahe Impulse und wertvolle Anregun-
gen, wie Sie Ihre Kinder auf ihrem Weg zur Selbstständigkeit und 
innerer Stärke begleiten können.

Wochenspruch: Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken. 
Matthäus 11, 28

Samstag, 13. Juni 2026
18:00 Uhr Kapelle Sana-Klinik, Gottesdienst, Pfarrer Schäfer
Sonntag, 14. Juni (2. Sonntag nach Trinitatis)
09:15 Uhr Friedenskirche, Gottesdienst, Pfarrerin Klein-Leis
 Zeitgleich findet die Kinder- und Krabbelkirche statt!
09:30 Uhr Stadtpfarrkirche, Gottesdienst, Pfarrer Wruck
10:00 Uhr Uttenweiler Evang. Gemeindehäusle, Kinderkirche; 

Team
10:30 Uhr Versöhnungskirche, Gottesdienst mit Taufe, Pfarrerin 

Klein-Leis
10:30 Uhr Magdalenenkirche Biberach, Magdalenenwanderung 

von Attenweiler nach Biberach, 7:45 Uhr Andacht, 8 
Uhr Wanderung, anschließend Gottesdienst, Pfarrer 
Traversari

 Musikalische Gestaltung durch den Posaunenchor 
Attenweiler

11:00 Uhr Bonhoefferkirche, Gottesdienst mit Jubiläum „10 
Jahre Bonhoefferhaus Mariaberg“, Pfr. Wruck

Donnerstag, 18. Juni 2026
10:30 Uhr Pflegeheim Mittelbiberach, Gottesdienst, Diakonin 

Hanne Winter
15:30 Uhr Pflegeheim Jordanbad, Gottesdienst, Diakonin Han-

ne Winter
 

Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach

Synode des Evangelischen Kirchenbezirks Biberach
Am Samstag, 13. Juni 2026 tagt ab 9 Uhr die Kirchenbezirkssy-
node Biberach im Martin-Luther-Gemeindehaus in der Waldseer 
Straße in Biberach.

Klangraum Versöhnungskirche - Josquin Desprez: Missa 
Gaudeamus mit Ensemble Nusmido
Samstag, 13. Juni 2026, 18 Uhr, Versöhnungskirche Ummendorf
Das Ensemble Nusmido ist auf die Interpretation der Musik des 
Mittelalters und der Renaissance spezialisiert. Das gemeinsame 
Studium in den Niederlanden gab den Anstoß zu einer besonde-
ren Art der historischen Aufführungspraxis: Die Musiker singen 
und spielen ausschließlich aus der jeweils originalen Notation 
eines historischen Stils und greifen auf die historische Solmisa-
tionstechnik zurück. Der Epoche entsprechend verstehen sich 
die Musiker sowohl als Sänger wie auch als Instrumentalisten, 
wobei die menschliche Stimme in ihrer natürlichen Verbindung 
zur Akustik des Raumes im zentralen Fokus steht.
Von hier aus ist es das Ziel, durch flexible Tongebung ein mög-
lichst intensives, kontrapunktisches Zusammenspiel der Stimmen 
zu erreichen, in dem die Textdeklamation stets als tragendes Ele-
ment der Musik wirksam werden kann. Die „Missa Gaudeamus“ 
von Josquin Desprez ist ein Frühwerk aus den 1480ger Jahren. 
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Josquins vierstimmige Vertonung verkörpert die Kunstfertigkeit 
der Renaissance an der Schnittstelle vom theozentrischen Welt-
bild des Mittelalters zum aufkeimenden Humanismus der Renais-
sance in ihrer intensivsten Form.
Ensemble Nusmido: Anne Schneider – Gesang; Ivo Berg - Gesang 
/ Blockflöte / Glocken; Milo Machover - Gesang /Traversflöte; 
Martin Erhardt - Gesang / Blockflöte.

Magdalenenwanderung
Am 14. Juni findet dieses Jahr um 10:30 Uhr der traditionelle 
Gottesdienst in der Magdalenenkirche in Biberach statt. Pfarrer 
Fabio Traversari und der Posaunenchor Attenweiler gestalten 
diesen gemeinsam. Davor wandert wer kann und möchte, den 
alten Kirchweg entlang, den früher die evangelischen Attenweiler 
laufen mussten, wenn sie in den Gottesdienst wollten. Dazu trifft 
man sich um 7:45 Uhr auf dem Kirchplatz gegenüber der evange-
lischen Kirche in Attenweiler. Nach einem Wegsegen beginnt um 
8 Uhr die Wanderung zur Kirche. Benötigte Hin- und Rückfahrten 
müssen privat organisiert werden. Bei schönem Wetter wird der 
Gottesdienst auf dem Platz vor der Magdalenenkirche gefeiert.
 
Evangelische Seniorennachmittage Rund-um-Biberach
Seniorenkreis Attenweiler
Die Seniorinnen und Senioren rund um Attenweiler treffen sich 
wieder am Dienstag, 16. Juni um 14:00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus zu einem gemütlichen Nachmittag.
 
Bonhoefferkirche Seniorennachmittag
Am Donnerstag, 18. Juni .2026, 14:30 Uhr treffen sich die Senio-
rinnen und Senioren in der Bonhoefferkirche Biberach im Köhles-
rain. Pfarrer i.R. Friedrich Lechner wird zu Gast sein und Impulse 
zum Thema „Was trägt im Alter? Trostworte aus den Psalmen“ 
geben. Herzliche Einladung an alle Interessierten.

Freitag, 12.06.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Günther, Frieda und Natalie Bünger
 † Hildegard Sandner
 † Pfr. Richard Wekenmann
 † Erika und Werner Thomas
 
Sonntag, 14.06.2026
Pfarrkirche Warthausen
08.45 Uhr Eucharistiefeier
 † Willi Städele
St. Maria Birkenhard
10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
 
Montag, 15.06.2026
Pfarrkirche Warthausen
07.45 Uhr Schülermesse
 
Mittwoch, 17.06.2026
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Karl und Elisabeth Ackermann
 Anschl. bis 20 Uhr gestaltete Anbetung
 
Freitag, 19.06.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Anni Schramel
 † Walter Mummert
 
Seminar über ganzheitliche Heilung an Leib, Geist und Seele
Am 20./21. Juni 2026 findet ein Seminar zum Thema „Gottes- 
und Nächstenliebe - Ganzheitliche Heilung an Leib, Geist 
und Seele“ im Heggelinhaus, Warthausen statt. Es beginnt am 
Samstag um 9:30 Uhr und endet am Sonntag um 12 Uhr. Es wird 
von Pfarrer Paul Maniconda geleitet. Er hat Medizin, Psychologie 
und Theologie studiert und wurde in Würzburg zum Priester ge-
weiht. Als Ruheständler setzt er sich für die Neuevangelisierung 
ein. Er bietet Seminare und Einkehrtage zu spirituell-ganzheitli-
cher Heilung an und möchte Zeugnis geben von der heilenden 
Gegenwart Gottes.
Nähere Infos in den Flyern, die in den Kirchen ausliegen. Anmel-
dung bis 18. Juni 2026 bei stjohannes.warthausen@drs.de

Schulfest des Bischof-Sproll-Bildungszentrums
Am Samstag, dem 20. Juni 2026 findet das diesjährige Schulfest 
des Bischof-Sproll-Bildungszentrums statt. Eltern, Freunde und 
Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen. Das Fest beginnt 
um 10.30 Uhr mit einem Gottesdienst in der neuen Turnhalle des 
BSBZ. Im Anschluss geben zahlreiche Klassenaktivitäten Einbli-
cke in das Schulleben. Es gibt verschiedene Mitmachaktionen und 
die Möglichkeit zum geselligen Beisammensein bei Mittagessen 
und Nachmittagskaffee.

Michael Stahl Ehemaliger VIP-Bo-
dyguard spricht am 20.06.2026 in 
Ingerkingen
„Vergebung macht frei“ - darüber 
spricht Michael Stahl am 20.06.2026 
um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche in 
Ingerkingen. Michael Stahl ist Fach-
lehrer für Selbstverteidigung, ehema-

liger Bodyguard, Motivationstrainer, Gewaltpräventationsberater 
und Autor.
Die katholische Kirchengemeinde Ingerkingen lädt regelmäßig 
Referenten und bekannte Persönlichkeiten zu Vorträgen und Er-
fahrungsberichten ein.
Michael Stahl spricht in Ingerkingen über sein Leben, seine Er-
fahrungen mit Konflikten in der Kindheit und wie ihm der Glaube 
geholfen hat.
Dabei fesselt Michael Stahl durch sein authentisches Auftreten 
die Zuhörer.
Zentral ist für ihn mitzuteilen, wie er Vergebung erfahren durfte 
und wie heilsam es ist selbst zu vergeben.
Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit zu Fragen und Austausch.
Es ergeht herzliche Einladung!
 
Bergmesse an der Reutener Alm
Am 21. Juni um 10:00 Uhr laden die Kirchengemeinden der Seel-
sorgeeinheit Biberach Umland zu einem ökumenischen Berggot-
tesdienst bei der Reutener Alm ein. Inmitten der Natur, oberhalb 
des Wolfentals, steht der Gottesdienst ganz im Zeichen von Ge-
meinschaft und Verbundenheit. Musikalisch umrahmt wird die 
Feier mit Alphorn und Akkordeon.
Da der Gottesdienst im Freien und in leichter Hanglage stattfindet, 
empfiehlt es sich, eine Decke zum Sitzen im Gras mitzubringen. 
Für ältere und gehbehinderte Personen stehen Sitzgelegenhei-
ten bereit.
Im Anschluss sind alle herzlich zu einem gemütlichen Beisam-
mensein mit Snacks und Getränken eingeladen.
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Um möglichst vielen die Teilnahme zu ermöglichen, werden ver-
schiedene Möglichkeiten angeboten, gemeinsam zum Veranstal-
tungsort zu gelangen.
Der Veranstaltungsort ist über einen Feldweg von Unterreute in 
Richtung Biberach, oberhalb des Wolfentalbaches, gut erreichbar. 
Eine entsprechende Beschilderung weist den Weg.
Parkmöglichkeiten stehen in Unterreute und an der Gemeinde-
halle zur Verfügung.
Treffpunkte in Mittelbiberach:
-Fußgänger: Spielplatz Schügele, Mittelbiberach
-Radfahrer: Parkplatz am Nahkauf, Mittelbiberach
- Gehbehinderte Personen: Shuttle ab Parkplatz Gemeindehal-
le Reute

Die genauen Abfahrtszeiten werden noch bekannt gegeben.
 

 

Letzte Hilfe Kurs in Biberach
Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den 
die Lebensreise für einen Menschen bereithält. 
Deshalb braucht es, wie auf allen schweren We-

gen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen.
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahre-
ne Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen 
Kurs in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund 
um das Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Ster-
begeleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen 
zurückzugewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, 
welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos unter:  
www.letztehilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und ach-
tenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen 
Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im ver-
trauten Umfeld zu Hause zu begleiten“.
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und 
gibt Sicherheit!
Termin: Dienstag, 23.6.2026
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin 
enthalten.
Anmeldung unter: hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-
8095190
 
Demenz Partner Schulung 2026 im Landkreis Biberach
Demenz geht uns alle an! Menschen mit Demenz begegnet man 
nicht nur in der Familie, sondern vielfach im Alltag, in der Nach-
barschaft und auch am Arbeitsplatz.
Die Referentin, Monika Adolph ist Pflegedienstleitung und De-
menzberaterin, sie vermittelt in diesem 90- minütigen Kurs was 
Demenzerkrankungen sind, welche Einschränkungen mit der 
Erkrankung einhergehen und wie sich das Leben der Erkrankten 
und ihrer Familie verändert. Sie erhalten Tipps und Hinweise zum 
Umgang und zur Kommunikation mit Menschen mit Demenz. Sie 
lernen Wege kennen, um Menschen mit Demenz und ihre Ange-
hörigen zu unterstützen. Folgende Demenzpartnerschulungen 
werden im Landkreis Biberach vom Netzwerk Demenz angeboten:
25. Juni 2026 18:00–20:00 Uhr
Kath. Gemeindehaus St. Franziskus, Schulstr. 8 in 88451 Det-
tingen an der Iller
23. Juli 2026 16:00-18:00 Uhr
Museum Kürnbach – Tanzsaal, Griesweg 30, 88427 Bad Schus-
senried
Vorab-Info: Ab 24.09.2026 findet dann der Kurs Biberacher 
Weg – „Wissen für zu Hause“ statt.
Weitere Infos und Anmeldung: Daniela Wiedemann, hia.ubc@ca-
ritas-dicvrs.de oder 07351 8095-190 www.netzwerk-demenz-bc.
de weitere Online-Seminar oder nutzen E-Learning-Angebote: 
www.demenz-partner.de/
 

Selbstständig bleiben im Alter – mit Hilfsmitteln die sie im 
Alltag unterstützen
Nicht selten treten mit zunehmendem Alter Einschränkungen 
auf, die es schwierig machen selbständig im eigenen Zuhause 
zu leben. 
Das Schraubglas lässt sich nicht öffnen. Die Tasten auf dem Te-
lefon sind verschwommen. Der Teppich werden zur Stolperfalle. 
Mit dem Rollator können die Stufen zum Haus nicht überwunden 
werden. Wo ist denn nur mein Schlüssel abgeblieben? Habe ich 
das Bügeleisen und den Herd ausgemacht? Ich höre die Türklingel 
nicht mehr und die Ziffern des Weckers sind zu klein.
Die Wohnberatung der Basisversorgung lädt ein zum Vortrag. Herr 
Gering, erfahrener Technikbotschafter, zeigt und erklärt alltags-
unterstützende Hilfsmittel – für Ihre Sicherheit und zum Erhalt der 
Selbstständigkeit im Alter.
Am 29.06.2026 um 14:30 Uhr im Haus der Caritas, Waldseer 
Straße 24, in Biberach im Erdgeschoss.
Um Anmeldung wird gebeten. Anmeldung und weitere Informa-
tionen sind erhältlich beim Fachdienst Hilfen im Alter der Caritas 
Ulm-Biberach (Andrea Müller, Tel. 07351 8095-190 oder hia.ubc@
caritas-dicvrs.de) www.basisversorgung-biberach.de.
 
Voranzeige - Info-Abend zur Firmung 2027
Bischof Dr. Klaus Krämer spendet am Sonntag, 17. Januar 2027, 
in Warthausen um 10 Uhr und in Mittelbiberach um 14.30 Uhr 
das Sakrament der Firmung.
Zur Firmung eingeladen sind die Schülerinnen und Schüler der 
9. Klassen.
Die Firmbewerber und interessierte Eltern sind zum Info-Abend 
eingeladen am:
Dienstag, 7. Juli 2026, um 19:00 Uhr in der Kirche St. Johan-
nes Evangelist in Warthausen.
Die Anmeldung zur Firmvorbereitung sowie die Einladungen für 
diesen Info-Abend wurden bereits zugestellt. Jugendliche, die 
diesen Brief nicht erhalten haben, sowie ältere Jugendliche und 
junge Erwachsene, die sich firmen lassen möchten, sollen sich 
im Pfarrbüro (Tel. 07351/72380) melden.

Voranzeige - Abschieds- und Jubiläumsgottesdienst des Kin-
dergartens St. Elisabeth
Am Samstag, 11. Juli 2026 findet um 14:30 Uhr eine Begegnung 
auf dem Kindergarten-Gelände in der Wielandstraße 4 statt. Dazu 
gibt es Kaffee und Kuchen, Spielangebote für die Kinder sowie 
eine Bilderpräsentation zur Geschichte. Um 16 Uhr feiern wir dort 
einen Abschiedsgottesdienst. Bei Regenwetter findet dies im Heg-
gelinhaus bzw. der Kirche statt. Dazu sind auch ehemalige Kin-
dergartenkinder und Eltern sowie Gemeindemitglieder eingeladen.
Der Kirchengemeinderat sucht noch Kuchenspenden. Bitte 
im Pfarrhaus (Tel. 72380) Bescheid geben.

Missio-Zeitschrift Kontinente
Die Zeitschrift Kontinente, welche die Eine-Welt-Arbeit beleuch-
tet, liegt in den Kirchen zum Mitnehmen aus.

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Liebe Mitglieder,
Von Juni bis einschließlich September gibt es keinen Stamm-
tisch in der Bergler Stube in Oberhöfen.  Wir machen eine große 
Sommerpause.
Nächster Stammtisch ist erst wieder am 15.10.26.
Wir wünschen allen einen wunderschönen Sommer. 
Euer Stammtischteam
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Chorisma Warthausen

Chorisma singt im Freibad Warthausen
Am Samstag, den 20. Juni gegen 17:00 Uhr, lädt der Chor Choris-
ma zu einem besonderen musikalischen Highlight im Freibad 
Warthausen ein. Der Auftritt findet im Rahmen des Gemeinde-
festes „50 Jahre Freibad Warthausen“ statt und verspricht beste 
Unterhaltung für alle Generationen.
Das Publikum darf sich auf eine abwechslungsreiche Mischung 
aus Pop- und Rocksongs freuen - vom Klassiker aus den 80ern 
bis hin zu aktuellen Hits. Neben beliebten Chorisma-Stücken aus 
den vergangenen Jahren präsentiert der Chor auch drei neue 
Songs, die erstmals live zu hören sein werden.

Liederkranz

Chorprobe
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 12.06.2026, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt.

Schützenverein Birkenhard

Hinweis zum Böllerschießen beim Schützenhaus am 17.06.2026
Am Mittwoch, 17.06.2026, wird gegen 19:00 Uhr beim Schützen-
haus Birkenhard anlässlich eines Geburtstages geböllert.
Eine entsprechende Genehmigung liegt vor und die Veranstaltung 
findet im Rahmen der Vereinsaktivitäten statt.
Wir bitten um ihr Verständnis für eventuelle Lärmbelästigungen 
und danken für ihre Rücksichtnahme.
Die Vorstandschaft

Ausflug Seniorengruppe Warthausen
Wir fahren am Montag 15. Juni nach Langenenslingen ins 
Zuckergässle.Abfahrt um 13:00Uhr am Rathaus, Heggelinhaus, 
Lourdes Grotte und Birkenhard Hofgut Mayer. Wer sich noch 
anmelden will kann beim Vorstand Tel.: 07351 802272 anrufen. 
Fahrpreis und Führung Euro 20,00. Kassiert wird im Bus.
Im Preis enthalten ist die Busfahrt und die Besichtigung im Zu-
ckergässle.
Euer Vorstand Franz Hipp

Unser Bus

TSV Warthausen

Abteilung Fußball 
WM 2026 LIVE IN WARTHAUSEN 
Mitten in der Halle / wie im Stadion
Das erste & dritte Gruppenspiel sowie alle weiteren K.O.-Spiele 
der deutschen Nationalmannschaft live in der Turn- & Festhalle 
Warthausen.
Wielandstraße 10, 88447 Warthausen
Für Getränke, Essen, Snacks & gute Stimmung ist gesorgt.
Kommt vorbei und erlebt mit uns gemeinsam die WM 2026!

Damen holen sich die Meisterschaft
Regionenliga 6: SGM Warthausen/Alberweiler 2 vs SV Kress-
bronn/Langenargen
Endstand: 3:0 (0:0)
Datum: 06.06.2026 12:15 Uhr
SGM Warthausen/Alberweiler 2 holt sich die Meisterschaft und 
steigt in die Landesliga auf
Die Gastgeberinnen starteten stark in die Partie und setzten den 
SV Kressbronn/Langenargen in den ersten 20 Minuten deutlich 
unter Druck. Zunächst fehlte jedoch die nötige Konsequenz im 
Abschluss. Im weiteren Verlauf der ersten Halbzeit kamen die 
Gäste besser ins Spiel und gestalteten die Begegnung ausgegli-
chener. Mit einem 0:0 ging es in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel konnte sich die SGM schließlich be-
lohnen. In der 52. Minute erzielte Julia Niedermaier die verdiente 
1:0-Führung. Die Gastgeberinnen blieben auch danach die spiel-
bestimmende Mannschaft und erhöhten in der 70. Minute durch 
Klara Hummler auf 2:0.
In der 90. Minute machte Leonie Schnell schließlich den Deckel 
drauf und erzielte den 3:0 Endstand.Die SGM Warthausen/Alber-
weiler 2 holt somit die Meisterschaft und steigt erstmals in die 
Landesliga auf. Ein historischer Erfolg für die Mannschaft, die 
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sich mit einer starken Saisonleistung und einem überzeugenden 
Auftritt im entscheidenden Spiel belohnte.

Tennisclub Warthausen

Kinder Ferientennis 2026
Spiel, Spaß & Tennis – die beste Woche deines Sommers!
Der TC Warthausen lädt alle Kinder und Jugendlichen aus der 
Region herzlich zum Kinder Ferientennis 2026 ein! Eine ganze 
Ferienwoche voller Bewegung, Spaß und neuer Freundschaften 
auf unserer wunderschönen Anlage direkt in Warthausen. 
Egal ob Anfänger oder mit ersten Erfahrungen bei uns ist jedes 
Kind willkommen. Unter fachkundiger Betreuung erlernen die Teil-
nehmenden die Grundlagen des Tennissports oder verfeinern ihr 
Können. Dabei steht der Spaß immer an erster Stelle!
Das Wichtigste auf einen Blick:
Veranstaltungsort: Anlage des TC Warthausen, gegenüber dem 
Freibad
Zeitraum: Montag, 03. August bis Freitag, 07. August 2026
Trainingszeiten: Täglich von 08:30 bis 12:30 Uhr
Altersgruppe: Kinder und Jugendliche von 6 bis 16 Jahren Teil-
nahmebeitrag: Mitglieder: 75 EUR | Nicht-Mitglieder: 95 EUR (inkl. 
täglichem Mittagessen & 1 Freigetränk) Mitgliedschaft ist keine 
Voraussetzung – auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen! 
Was erwartet die Kinder?
- Technisches Training: Grundschläge, Aufschlag, Ballgefühl
- Spielerisches Lernen durch Spiele, Übungen und kleine Turniere
- Professionelle Betreuung durch erfahrene Trainer
- Teamgeist und neue Freundschaften in der Gruppe
- Spaß am Sport in einer sicheren und freundlichen Atmosphäre
Die Plätze sind begrenzt. Wir empfehlen eine frühzeitige Anmel-
dung, um sich einen Platz zu sichern.
Anmeldung per E-Mail an: vorsitzender1@tc-warthausen.de
Telefon (Rückfragen): 0173-7308052
Weitere Informationen unter: www.tc-warthausen.de

VdK Ortsverband Warthausen

Ausflug nach Heiden am Bodensee
Ausflug VdK OV Warthausen am Dienstag, 16. Juni 2026
Wir fahren nach Roschach und Heiden am Bodensee!
Wir laden alle recht herzlich zu unserem Ausflug an den Boden-
see ein.
Wir fahren mit der Zahnradbahn von Roschach nach Heiden. Eine 
Fahrt mit dem Schiff ist geplant.
Am Dienstag den 16. Juni 2026 werden wir mit dem Bus fahren. 
Der Fahrpreis ist für Mitglieder 35.-- Euro und für nicht Mitglie-
der 40,- Euro
Im Fahrpreis ist die Busfahrt sowie Zahnradbahn und Schifffahrt ent-
halten. Auch ein Frühstück im Bus ist mit dabei. Kassiert wird im Bus.
Sie können sich ab sofort beim Vorstand Franz Hipp, Tel.: 07351 
802272 oder bei Frau Herrmann, Tel.: 07356 2165 anmelden.
Die Abfahrtzeit ist 7.45 Uhr Bushaltestelle Oberhöfen, 7.50 Uhr 
Warthausen am Rathaus, 7.55 Uhr Birkenhard beim Hofgut Mayer.
Es kann jeder mitfahren. Die genauen Abfahrtszeiten werden 
noch bekannt gegeben.

Wir fahren mit dem Bus

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Größtes Dampfmaschinen-Treffen Süddeutschlands: Gigan-
ten aus Stahl erobern das Museumsdorf Kürnbach 
Wenn es zischt, stampft und nach Kohle und heißem Dampf riecht, 
ist es wieder soweit: Am Samstag, 13. Juni, und Sonntag, 14. 
Juni, lädt das Ober-schwäbische Museumsdorf Kürnbach zum 
Dampffest ein. Beim größten, jährlich stattfindenden Dampfma-
schinen-Treffen Süddeutschlands erleben Besucherinnen und 
Besucher historische Technik in Aktion und können ein Wochen-
ende voller faszinierender Vorführungen, Mitmachangebote und 
be-sonderer Begegnungen genießen. 
Giganten aus Stahl in voller Aktion
Auf den Wegen des Museumsdorfs sind mächtige, über 100 
Jahre alte Dampfwalzen und Dampftraktoren unterwegs und 
machen die Kraft vergangener Zeiten eindrucksvoll erlebbar. Ein 
besonderer Höhepunkt ist die Vorstellung der historischen Ma-
schinen und ihrer Maschinisten am Sonntagnachmittag. Zu se-
hen sind außerdem beeindruckende Vorführungen historischer 
Arbeitsmaschinen: Die Kürnbacher Dampfmaschine von 1912 
treibt eine Dreschmaschine an, eine Lokomobile von 1904 setzt 
eine Wasserpumpe in Bewegung und eine weitere Lokomobile 
von 1924 lässt einen Steinbrecher arbeiten, der Steinbrocken zu 
Kiesel zermalmt. 
Dampfkraft im Großen und Kleinen
Aber nicht nur die großen Maschinen begeistern: Zahlreiche klei-
nere Straßendampfmodelle drehen ihre Runden durch das Mu-
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seumsdorf und sorgen für staunende Gesichter. Auf der Anlage 
des Schwäbischen Eisenbahnvereins laden sogar noch mehr 
Mini-Eisenbahnen als sonst zum Mitfahren ein. Und im Haus 
Hueb können Besucherinnen und Besucher Miniatur- und Spiel-
zeug-Dampfmaschinen entdecken. 
Mitmachen, ausprobieren und Geschichte erleben
Besonders Familien dürfen sich auf viele Mitmachangebote freu-
en. Neben dem Mitfahren bei den Straßendampfmodellen können 
Groß und Klein an der umfangreichen Wissensstation Spannen-
des zum Thema Dampfkraft lernen. Außerdem können sie den 
historischen Kartoffelwäscher testen und heiße Kartoffeln frisch 
aus dem Dämpfer probieren. Darüber hinaus zeigen die Muse-
umsschmiede ihr traditionelles Handwerk, während in der histo-
rischen Dampfbrennerei Schnaps gebrannt wird. 
Passend zum Dampffest gibt es frische Dampfnudeln aus der 
historischen Küche und Kartoffeln frisch aus dem historischen 
Kartoffeldämpfer des Museums-Fördervereins. Aber auch das 
Kürnbacher Dorfcafé, der Museumsbäcker im historischen Back-
haus und viele mehr bieten zahlreiche Köstlichkeiten an.
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Am Museumsdorf 1, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790
Öffnungszeiten 2026: 29. März bis 1. November, täglich 10–18 Uhr
www.Museumsdorf-Kürnbach.de/Veranstaltungen

Beim Kürnbacher Dampffest am Samstag, 13. Juni und Sonntag, 
14. Juni, können die Besuchenden schnaubende Dampfmaschi-
nen in Aktion zu sehen.� Bild: Landratsamt

Arbeiten beginnen Ende Juli:
Straßenamt informiert am Mittwoch, 17. Juni, über den Neu-
bau der Brücke über die Donau bei Daugendorf 
Der Landkreis Biberach erneuert die Spannbetonbrücke über 
die Donau bei Daugendorf. Dazu wird die alte Brücke aus dem 
Jahr 1956 abgebrochen. Bürgerinnen und Bürger können sich 
am Mittwoch, 17. Juni über die Baumaßnahmen informieren. 
Zwischen 16 und 18 Uhr stehen Mitarbeiter des Straßenamts auf 
dem Sportgelände des SV Daugendorf für Fragen zur Verfügung. 
Die neue Brücke wird als einfeldrige Fachwerkbogenbrücke aus 
Stahl hergestellt und so verbreitert, dass der Donauradwanderweg 
über die Brücke führen kann. Damit Passantinnen und Passanten 
die Kreisstraße sicher überqueren können, wird auf der Westseite 
in der Kreisstraße eine Querungshilfe eingebaut 
Das Straßenamt hat bereits mit der Verlegung von Leitungen begon-
nen. Ab Montag, 20. Juli, beginnen die eigentlichen Arbeiten für die 
neue Donaubrücke. Dann wird die Kreisstraße K 7588 im Bereich 
der Donau für den PKW-Verkehr voll gesperrt. Die großräumige 
Umleitung in beide Richtungen wird über Riedlingen ausgeschildert. 
Bis zum Beginn der Abbrucharbeiten der alten Donaubrücke ab 
September wird die alte Donaubrücke noch für Fußgängerin-
nen und Fußgänger und den Radverkehr zur Verfügung stehen. 
Danach kann eine Behelfsbrücke neben der alten Donaubrücke 
genutzt werden. Die vorbereitenden Bauarbeiten für die Behelfs-
brücke starten am Montag, 6. Juli 2026. Die Fertigstellung der 
neuen Donaubrücke ist für Ende 2027 geplant.

Erfolgreiche Pflege des Waldes von morgen 
Workshop zur Kultursicherung vermittelt fundiertes Wissen 
und praktische Fertigkeiten 
Wie de nächste Waldgeneration durch fachgerechte Kultursiche-
rung verbessert werden kann, zeigt das Kreisforstamt in einem 

Praxisworkshop am Donnerstag, 9. Juli 2026. In dem Workshop 
von 13 bis etwa 16 Uhr werden fundiertes Wissen und praktische 
Fertigkeiten vermittelt. 
Folgende Themen stehen auf der Agenda:
·	 Anpassungsstrategien zur optimalen Eingliederung junger 

Bäume in bestehende Ökosysteme
·	 Strategien zur Bekämpfung konkurrierender Vegetation
·	 Vorstellung, Demonstration und Einsatz verschiedener Geräte 

unter Berücksichtigung der Arbeitssicherheit
·	 Maßnahmen zur Sicherstellung einer ausreichenden Wasser-

versorgung, insbesondere in Trockenperioden
·	 präventive und aktive Schutzmaßnahmen gegen Wild,- Na-

ger- und Insektenschäden
Der Workshop richtet sich an alle, die Verantwortung für Baum-
kulturen tragen wollen und sich für deren erfolgreiche Pflege 
interessieren. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer haben die 
Möglichkeit, im Austausch mit den Fachleuten des Kreisforstamts 
ihre Waldbewirtschaftung nachhaltig zu optimieren und somit die 
Vitalität ihrer Baumkulturen langfristig zu sichern.
Die Schulung findet im Bereich Schönebürg/Mietingen statt. An-
meldung über die Homepage www.biberach.de/kreisforstamt-ver-
anstaltungen oder telefonisch unter 07351 52-7020. Die Plätze 
sind auf maximal 30 Personen begrenzt, die Teilnahme ist kos-
tenlos. Festes Schuhwerk, Arbeitshandschuhe und wetterfeste 
Kleidung sollten mitgebracht werden.

„Gemeinsam für gesundheitlichen Hitzeschutz“
Bundesweiter Hitzeaktionstag am 11. Juni – Kreisgesund-
heitsamt gibt Empfehlungen für Schutzmaßnahmen an hei-
ßen Tagen 
Bereits Ende Mai stiegen die Temperaturen im Landkreis Biberach 
an mehreren Tagen hintereinander auf 30 Grad Celsius und mehr 
– so früh und lange wie noch nie seit Beginn der durchgehenden 
Wetteraufzeichnungen erfasste eine Hitzewelle die Region: Der 
Klimawandel bedroht die Gesundheit vieler Menschen, und Hitze 
stellt dabei laut dem Bericht der Europäischen Umweltagentur 
2024 das größte Risiko dar. 
Aus diesem Grund ruft die Bundesärztekammer zum vierten Mal 
einen bundesweiten Hitzeaktionstag aus. Der Hitzeaktionstag fin-
det am Donnerstag, 11. Juni 2026 statt und steht unter dem Motto 
„Gemeinsam für gesundheitlichen Hitzeschutz“. Der Aktionstag 
klärt darüber auf, wie wir uns und andere während Hitzeperioden 
am besten schützen können. 
Dr. Claus Unger, Leiter des Gesundheitsamts des Landkreises Bibe-
rach, warnt: „Wir dürfen Hitze und ihre gesundheitlichen Gefahren 
nicht unterschätzen. Hitze betrifft uns alle, und wir müssen sie als 
gesamtgesellschaftliche Aufgabe wahrnehmen und angehen. Wir 
müssen uns auf die zunehmenden Hitzewellen vorbereiten und an 
besonders heißen Tagen Schutzmaßnahmen ergreifen.“ 
Hitze belastet alle, kann aber für bestimmte Personengruppen be-
sonders gefährlich werden. Dazu gehören ältere, pflegebedürftige 
und/oder vorerkrankte Menschen, Schwangere, Säuglinge und 
Kinder sowie Menschen mit Behinderung, Obdachlose und Men-
schen, die im Freien arbeiten. Hitze kann zu Erschöpfungssympto-
men sowie Dehydrierung und im schlimmsten Fall zum Tod führen. 
Das Kreisgesundheitsamt empfiehlt daher folgende Schutzmaß-
nahmen: 
- �Während der Mittagshitze möglichst drinnen oder im Schatten 

aufhalten
- �Körperliche Anstrengung vermeiden oder in kühlere Tageszei-

ten verschieben.
- �Ausreichend trinken: Am besten Wasser- und Mineralwasser, 

Saftschorle, Suppen oder auch wasserreiche Früchte. Alkohol 
vermeiden.

- Lieber mehrere kleine und leichte Mahlzeiten als wenige große
- �Wohnung kühl halten: nachts und in den frühen Morgenstun-

den lüften. Räume tagsüber abdunkeln, am besten mit Außen-
jalousien oder Rollläden

- �Vor UV-Strahlung schützen: leichte, weite Baumwollkleidung in 
hellen Farben sowie Kopfbedeckung und Sonnenbrille tragen. 
Sonnencreme verwenden

- �Auf korrekte Lagerung von Medikamenten achten und Ein-
nahme gegebenenfalls mit der Apotheke bzw. Ärztin oder Arzt 
besprechen
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- �Auf Angehörige und Mitbürgerinnen und Mitbürger achten und 
gegebenenfalls Hilfe anbieten

Mehr Informationen gibt es online unter hitzeaktionstag.de, un-
ter biberach.de/hitze sowie unter gesundheitsamt-bw.de/lga/de/
themen/gesundheit-umwelt/gesundheit-hitze/

Gemeinsame Aktion von Landkreis und BUND Kreisverband Biberach
 „Tag der offenen Gartentür 2026“ an vier Sonntagen im Juni 
und Juli bietet Inspirationen und Anregungen 
An vier Sonntagen im Juni und Juli öffnen zahlreiche private 
Gärten im Landkreis Biberach ihre Türen. „Für alle, die naturna-
hes Gärtnern lieben, ist etwas dabei. Lassen Sie sich von dieser 
Gartenfülle inspirieren“, sagt Alfons Jeggle, Vorsitzender des 
BUND-Kreisverbands Biberach. Gemeinsamen haben der Bund 
für Umwelt und Naturschutz (BUND) und der Landkreis Biber-
ach zur Teilnahme am Tag der offenen Gartentür aufgerufen, die 
Schirmherrschaft hat Landrat Mario Glaser übernommen. 
Der „Tag der offenen Gartentür“ wird jedes Jahr vom Landes-
verband für Obst- und Gartenbau (LOGL) koordiniert und findet 
diesmal an vier Sonntagen, am 14., 21., 28. Juni und am 5. Juli, 
statt. Zwischen 11 und 17 Uhr öffnen Gartenbesitzerinnen und 
Gartenbesitzer ihre Türen und gewähren den begehrten „Blick in 
Nachbars Garten“ - eine ideale Gelegenheit, sich Anregungen und 
Ideen zu holen und sich mit anderen Gartenfans auszutauschen. 
Zu entdecken gibt es klassische Bauern- und Nutzgärten, Lieb-
haber- und Naturgärten, aber auch verschiedene Kunst- und 
Ziergärten mit vielerlei Besonderheiten. Jeder Garten hat seinen 
ganz eigenen Charme. 
Am 14. Juni können Besucherinnen und Besucher den Garten von 
Christof Hauff in Bad Buchau, Plankentalstraße 33, entdecken. 
Ebenfalls geöffnet ist der Lehrgarten der Obst- und Gartenbau-
akademie des Landkreises Biberach (OGAB) in der Bergerhauser 
Straße 36 in Biberach, sowie der Garten von Stefanie Glaser in 
Mietingen‑Baltringen, Mühlhalde 4. 
Am 21. Juni laden Gabi und Theo Kehrle in Bellamont, Alpenstraße 
5, sowie Beate Stellmann in Oberessendorf, Winterstetterstraße 
4b, zum Besuch ein. In Warthausen, Schillerstraße 2, öffnet Karin 
Schutz ihren Garten von 13 bis 17 Uhr. Auch Gerd Stöferle in Lau-
pheim, Westerflacher Straße, sowie der Lehrgarten von Alexander 
Ego in Biberach sind an diesem Sonntag geöffnet. Zudem kann er-
neut der Garten von Christof Hauff in Bad Buchau besucht werden. 
Am 28. Juni öffnen Elisabeth Binder in Eberhardzell, Kappel 38, 
sowie der OGV Schweinhausen e. V. in Hochdorf, Erlenbrunnen-
wiesen 1, ihre Gärten. In Langenenslingen, Hauptstraße 43, lädt 
Familie Reichelt ein. Auch der Lehrgarten der OGAB in Biberach 
sowie der Garten von Christof Hauff in Bad Buchau sind wieder 
zugänglich. 

An vier Sonntagen findet in diesem Jahr der „Tag der offenen 
Gartentür“ statt. Im Landkreis Biberach gibt es am 14., 21. und  
28. Juni sowie am 5. Juli zahlreiche Gärten zu entdecken.

Der 5. Juli bietet schließlich eine besonders große Auswahl: In Bad 
Buchau, Plankentalstraße 33, ist erneut der Garten von Christof 
Hauff geöffnet. In Bad Schussenried, Hervetsweiler Straße 32, 
lädt Renate Hirscher ein, während in Otterswang, Toräckerstraße 
4, Ines Radtke ihren Garten von 13 bis 16 Uhr zeigt. In Biberach, 
Talfeldstraße 15, öffnet Doris Zabel ihren Garten. In Ingoldingen, 
Voggenreute 2, gewährt der Waldorf‑Waldkindergarten Einblicke. 
In Kirchberg, Richard‑Wagner‑Straße 1, heißt Hans Peter Hannak 
Gäste willkommen. Auch Gerd Stöferle in Laupheim sowie der 
Lehrgarten der OGAB in Biberach sind wieder dabei. 

Mehr Informationen zu den teilnehmenden Gärten gibt es online un-
ter www.logl-bw.de/index.php/themen/tag-der-offenen-gartentuer

Der NABU lädt ein: Wie naturnah ist man in 
Biberach dran?
Das Land Baden-Württemberg und der NABU 
BaWü fördern jedes Jahr 15 Kommunen bei der 
Umsetzung von Biodiversitätsprojekten. Im Jahr 
2025 war Biberach eine der Gewinner-Gemein-

den des Projektes. Nach Begutachtung durch eine Jury wurde 
am nördlichen Rand des Spielplatzes Am Weißen Bild die Anla-
ge eines Biodiversitätsstreifens in einer Größenordnung von ca. 
130 m² geplant. Unter Mitwirkung von NABU- und BUND-Aktiven 
wurden dann im Oktober 2025 im Rahmen einer Pflanzaktion ca. 
240 einheimische Wildstauden und ca. 1 400 Frühjahrsblüher in 
den Boden gebracht. Das Projekt wurde vom NABU Baden-Würt-
temberg durch das Förderprogramm „Naturnah dran“ gefördert. 
Am Sonntag 14. Juni ist „Tag der Artenvielfalt“. Der NABU lädt 
aus diesem Anlass um 17.00 Uhr zu einem Besuch der Natur-
nah-dran-Pflanzfläche ein. Dabei wollen wir schauen, wie sich die 
Fläche entwickelt hat und wie es sonst um die Biodiversität in der 
Umgebung bestellt ist. Treffpunkt ist am Stadtteilhaus Gaisental 
(Ecke Sathmarweg/Banatstraße), Dauer ca. 1 Stunde

Freie Plätze in der NABU Familiengruppe „Grashüpfer“
Lust, die Natur zu entdecken? Gemeinsam mit den Kindern sinn-
volle Zeit im Freien zu verbringen? Wir spielen, entdecken, for-
schen und gestalten rund um die Natur und lernen dabei unsere 
heimische Tier- und Pflanzenwelt kennen.   
Dazu treffen wir uns 14-tägig jeweils immer mittwochs von 15:00-
16:30 Uhr in Oberhöfen am Gemeindehaus. Die Programme fin-
den vorwiegend draußen statt, bei schlechtem Wetter gibt es die 
Möglichkeit, einen Raum im Gemeindehaus Oberhöfen zu nutzen, 
den die Gemeinde Warthausen dem NABU zur Verfügung stellt.
Herzlich eingeladen sind alle naturbegeisterten Kinder in Beglei-
tung von Mama, Papa oder Oma, Opa, Tante, Onkel,… Eine NA-
BU-Mitgliedschaft ist nicht notwendig.
Weitere Infos und Anmeldung zu einem Schnupper-Termin bei 
Sonia Müller unter 07351-168600 oder per E-Mail unter sonia.
mueller@nabu-bw.de.

Digitalisierungszentrums Ulm

Technik on Tour - 16. – 18. Juni 2026
Technik zum Anfassen
Unternehmen aus der Region haben die Möglichkeit, digitale 
Technologien kennenzulernen und direkt vor Ort auszuprobieren.
Unsere Experten beraten Sie zu Digitalisierung im Unternehmen.
Mit dabei sind Anwendungsfälle aus den Bereichen VR, 3D-Druck, 
IoT, Drohnen, Datensouveränität und Künstliche Intelligenz.
Kostenfrei und ohne Anmeldung
Ehingen: 16.06., 14 – 17 Uhr 
Senden: 17.06., 14 – 17 Uhr
Biberach: 18.06., 10 – 17 Uhr
Digitalisierungszentrums Ulm | Alb-Donau | Biberach | Neu-Ulm
Mehr Infos: dz-uab.de/veranstaltungen

Sommercamp im Zimmerer-Ausbildungszentrum 
Biberach

Das Bildungszentrum Holzbau – die überbetriebliche Ausbil-
dungsstätte der Zimmerer und Zimmerinnen in Baden-Würt-
temberg – bietet in der Woche vom 3. bis 7. August 2026 ein 
spannendes Sommercamp für junge Menschen ab 14 Jahren 
an, die den Beruf des Zimmerers / der Zimmerin näher kennen-
lernen möchten. 
In einem abwechslungsreichen Programm aus praktischem Ar-
beiten und Freizeitaktivitäten erhalten Schüler und Schülerinnen 
spannende Einblicke in das Tätigkeitsfeld des Zimmererhand-
werks. Dabei können sie selbst handwerklich aktiv werden und 
eigene Werkstücke herstellen.
Die Teilnehmenden übernachten im Gästehaus des Bildungs-
zentrums.



	
16  	 Freitag, 12. Juni 2026�  Mitteilungsblatt Warthausen

Teilnahmevoraussetzung: Mindestalter 14 Jahre
Anmeldung: Ab sofort möglich per E-Mail an: 
info@zimmererzentrum.de
Weitere Informationen zum Programm finden Sie online unter: 
https://zimmererzentrum.de/ausbildung/sommercamp/

Familienkasse

Kindergeld ab 18 Jahren - Viele Familien haben weiter Anspruch
Auch für Volljährige kann Kindergeld gezahlt werden. Dafür ist 
es wichtig, rechtzeitig zu handeln und Unterlagen vollständig an 
die Familienkasse zu übermitteln. Grundsätzlich erhalten Eltern 
für Kinder bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres Kindergeld. 
Auch nach Eintritt der Volljährigkeit kann Anspruch auf Kindergeld 
bestehen, zum Beispiel wenn das Kind eine Schul- oder Berufs-
ausbildung, ein Studium oder ein Praktikum absolviert.
Nahtlose Weiterzahlung nach dem 18. Geburtstag Drei Monate 
vor Vollendung des 18. Lebensjahres des Kindes erhalten die Fa-
milien ein Schreiben der Familienkasse. Darin wird ein Zugangs-
code für die Nutzung des Online-Kindergeld-Service mitgeteilt. 
Die elektronische Übermittlung des erforderlichen Nachweises 
(z. B. Studienbescheinigung) bis sechs Wochen vor der Vollen-
dung des 18. Lebensjahres des Kindes genügt für eine nahtlose 
Weiterzahlung des Kindergelds. Da es nach dem Schulende nicht 
immer unmittelbar weitergeht, kann auch Kindergeld zwischen 
zwei Ausbildungsabschnitten gezahlt werden, wenn dieser Zeit-
raum maximal vier Monate beträgt. Dies gilt ebenfalls, wenn sich 
das Kind aktiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz bemüht 
oder nach Zusage auf den Beginn einer Ausbildung oder eines 
Studiums wartet. Wichtig ist hierbei, dass es sich um den nächst-
möglichen Beginn der Ausbildung oder des Studiums handelt.
Kindergeldanspruch kann auch während der Arbeitssuche be-
stehen Gibt es noch keine weiteren Pläne nach dem Ende der 
Schulausbildung, kann ein Kindergeldanspruch während der Ar-
beitssuche bestehen. Hierzu muss sich das Kind bei der Agentur 
für Arbeit oder dem Jobcenter arbeitsuchend melden.
Während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähnlicher Freiwil-
ligendienste (FSJ, FÖJ, oder anerkannten Freiwilligendiensten 
im In- oder Ausland) kann ebenfalls Kindergeld gezahlt werden.
Wichtig ist immer, die weiteren Pläne des Kindes an die Fami-
lienkasse - idealerweise online - zu übermitteln. So können die 
Zahlungen aufrechterhalten werden.

Gastgeber für jugendliche Teilnehmer beim 
Deutsch-Intensiv Kurs gesucht

Auch in diesem Jahr findet wieder der Deutsch-Intensiv Kurs für 
Deutsch-lernende Schüler aus Biberachs Partnerstädten statt. In 
diesem Jahr findet der Sprachkurs, der von der Stadt Biberach 
organisiert und Verein Städte Partner Biberach (StäPa) unterstützt 
wird, von Montag, 06. Juli, bis Samstag, 11. Juli statt. Teilnehmen 
werden rund 25 bis 30 Deutsch-lernende Schüler aus Biberachs 
Partnerstädten; Anmeldungen liegen bereits aus fast allen Partner-
städten vor: aus Asti (Italien), Schweidnitz (Polen), Telawi (Georgien), 
dem Tendring District (Großbritannien) und Valence (Frankreich).
Die Teilnehmer im Alter zwischen 16 und 20 Jahren werden nach 
aktuellem Stand am Sonntag, 05. Juli, anreisen, und am Sonntag, 
12. Juli, wieder abreisen.
Wie alle Jahre werden die Schüler privat untergebracht. Dazu 
sucht der StäPa noch weitere Gastgeber in Biberach oder der 
näheren Umgebung. Ganz besonders freuen sich die Organisato-
ren, wenn sich Gastfamilien mit jugendlichen Kindern melden, um 
hoffentlich weitere internationale Freundschaften zu ermöglichen.
Die Jugendlichen sind mit Sprachkurs und Begleitprogramm gut 
beschäftigt, so dass sich die Gastgeber „nur“ um Übernachtung, 
Frühstück und ggf. Fahrdienst, sowie für die Betreuung an den 
Wochenenden zu kümmern brauchen.
Wer eine Unterkunft zur Verfügung stellen kann, möchte sich bitte 
ab sofort bei Karin Grimm melden, bevorzugt per E-Mail an info@
staepabc.de, oder per Telefon während den Bürozeiten (01590 
1977 084, Mo und Mi von 16 – 18 Uhr). Der StäPa bedankt sich 
schon im Voraus für die Unterstützung.

Caritas Ulm-Biberach

Kostenlose Hörberatung in Biberach  – Gut hören heißt Le-
bensqualität
Die Caritas Ulm-Biberach lädt gemeinsam mit dem Landesver-
band der Schwerhörigen und Ertaubten Baden-Württemberg e. V. 
zu einer kostenfreien und neutralen Hörberatung ein.
Termin: Freitag, 19. Juni 2026 
Uhrzeit: 10:00 bis 17:00 Uhr (nur nach Terminvereinbarung) 
Ort: Haus der Caritas, Waldseer Straße 24, 88400 Biberach
Viele Menschen ziehen sich aufgrund von Hörproblemen zuneh-
mend aus dem gesellschaftlichen Leben zurück. Oft bleiben wich-
tige Fragen unbeantwortet: Warum verstehe ich trotz Hörgerät so 
schlecht? Welche technischen Hilfen gibt es? Was kann ich tun?
Katja Widmann, selbst hochgradig schwerhörig und erfahrene Bera-
terin des Landesverbandes, informiert unabhängig und verständlich zu 
Hörgeräten, Cochlea-Implantaten, technischen Hilfsmitteln, Schwer-
behindertenausweis sowie zum Umgang mit Hörverlust im Alltag.
Die Beratung ist kostenlos, neutral und vertraulich.
Anmeldung erforderlich: Tel. 0179 6784998 
E-Mail: katja.widmann@hoergeschaedigte-bw.de
Lassen Sie Ihr Hörproblem nicht Ihren Alltag bestimmen – Infor-
mation schafft neue Wege zu mehr Lebensqualität und Teilhabe.

Austausch für alle Jugendbuden im Landkreis 
Biberach 

Unter dem Titel „Bude – Bingo – Burger“ laden das Kreisjugendre-
ferat Biberach und der Kreisjugendring Biberach e.V. alle Buden, 
die von Jugendlichen und jungen Erwachsenen geführt werden, 
aus dem Landkreis Biberach zu einem gemeinsamen Austauscha-
bend ein. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 23. Juni 2026, 
um 18 Uhr im Bergstüble Muttensweiler statt (bei der Bergstraße 
ganz nach oben fahren). Eingeladen sind alle, die selbst in einer 
Bude aktiv sind und Lust haben, andere Buden kennenzulernen, 
Erfahrungen auszutauschen und Fragen rund um das Thema 
„Bude“ loszuwerden. Neben dem Austausch erwartet die Teil-
nehmenden ein unterhaltsames Bude-Bingo-Spiel sowie leckere 
Burger in gemütlicher Atmosphäre. Um besser planen zu können, 
wird um eine Anmeldung pro Bude bis zum 18. Juni 2026 unter 
https://eveeno.com/Bude-Bingo-Burger gebeten.

AOK Baden-Württemberg

Kreuzbandriss – eine der häufigsten Sportverletzungen  
Frauen sind stärker gefährdet als Männer
Manchmal reicht eine schnelle, ruckartige Bewegung und schon ist es 
passiert: ein Kreuzbandriss im Knie. Ob beim Fußball, Handball, Bas-
ketball oder Wintersport – ein Kreuzbandriss zählt zu den häufigsten 
Sportverletzungen. Besonders betroffen sind sportlich aktive Frauen.
„Eine Kreuzbandruptur, also ein Riss eines Kreuzbandes, ist eine 
häufige Verletzung des Kniegelenks, die vor allem bei sportlich ak-
tiven Menschen auftritt“, sagt Petra Dierich, Ärztin bei der AOK Ba-
den-Württemberg. Am häufigsten betroffen ist das vordere Kreuz-
band. Typische Ursachen sind plötzliche Richtungswechsel, abruptes 
Abbremsen, Drehbewegungen oder das Landen nach Sprüngen.
Das Kniegelenk verbindet Oberschenkelknochen und Schienbein 
und ermöglicht neben Beuge- und Streckbewegungen auch leich-
te Drehbewegungen. Eine zentrale Rolle übernehmen dabei die 
Kreuzbänder, die im Inneren des Gelenks liegen. „Die Kreuzbän-
der sorgen dafür, dass das Knie stabil bleibt und sich der Unter-
schenkel nicht unkontrolliert nach vorne oder hinten verschiebt. 
Außerdem begrenzen sie die Drehbewegung des Gelenks und 
tragen so wesentlich zur sicheren Bewegung bei“, so Dierich.
Im Jahr 2024 wurden im Landkreis Biberach insgesamt 297 
AOK-Versicherte wegen eines Kreuzbandrisses ärztlich behan-
delt, darunter 109 Frauen. Besonders häufig trat die Verletzung 
in der Altersgruppe der 25- bis 29-Jährigen auf (40 Fälle).
Frauen tragen im Sport ein deutlich höheres Risiko für Kreuzband-
verletzungen. „Sportlerinnen erleiden je nach Sportart zwei- bis 
achtmal häufiger einen Kreuzbandriss als Männer – besonders bei 
schnellen Richtungswechseln oder Sprüngen, etwa im Fußball, 
Handball oder Basketball“, sagt Petra Dierich. Die Ursachen dafür 
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sind vielfältig: „Neben Unterschieden in Körperbau, Muskelkraft 
und Bewegungsabläufen zwischen Frauen und Männern beein-
flussen auch Hormone wie Östrogen und Relaxin die Stabilität 
der Bänder. Sie können das Gewebe etwas ‚lockerer‘ machen, 
wodurch das Knie anfälliger für Verletzungen wird.“
Schmerzen, Schwellungen und Instabilität
Die Verletzung macht sich meist unmittelbar bemerkbar. „Ein Kreuz-
bandriss äußert sich häufig durch plötzlich auftretende Schmerzen 
im Knie. Viele Betroffene berichten von einem hörbaren Knacken 
im Kniegelenk. Kurz nach der Verletzung schwillt das Gelenk oft 
stark an, und die Beweglichkeit ist eingeschränkt“, erklärt Dierich. 
„Ein typisches Zeichen ist außerdem ein Instabilitätsgefühl, bei 
dem das Knie beim Gehen oder Belasten nachzugeben scheint. 
In manchen Fällen, vor allem beim hinteren Kreuzband, können die 
Beschwerden zunächst weniger deutlich sein.“
Häufig treten zusätzlich Schäden am Meniskus, Knorpel oder an-
deren Bändern auf. „Eine bekannte Kombination ist die sogenannte 
‚Unhappy Triad‘, bei der neben dem vorderen Kreuzband auch das 
Innenband und der Innenmeniskus verletzt sind. Bleibt eine sol-
che Verletzung unbehandelt oder besteht eine dauerhafte Instabi-
lität, kann es langfristig zu weiteren Schäden im Gelenk kommen, 
insbesondere zu Knorpelverschleiß und Arthrose“, so die Ärztin.
Behandlung individuell abhängig
Nicht jeder Kreuzbandriss muss operiert werden. Die Behandlung 
richtet sich nach verschiedenen Faktoren wie Alter, körperlicher 
Aktivität, Ausmaß der Verletzung und Stabilitätsgefühl der Be-
troffenen. Bei weniger aktiven oder älteren Menschen sowie bei 
Teilrissen kann eine konservative Therapie mit Physiotherapie, 
Muskelaufbau und Koordinationstraining ausreichen. Bei jungen, 
sportlich aktiven Menschen oder ausgeprägter Instabilität wird 
dagegen häufig eine Operation empfohlen. Ziel ist es, die Stabilität 
des Knies möglichst vollständig wiederherzustellen.
„Nach der Behandlung, insbesondere nach einer Operation, ist 
eine konsequente Rehabilitation entscheidend. Durch Physio-
therapie, Muskelaufbau und Koordinationstraining wird das Knie 
schrittweise wieder belastbar gemacht. Die Rückkehr zu sport-
lichen Aktivitäten ist meist erst nach mehreren Monaten bis zu 
einem Jahr möglich und hängt vom Heilungsverlauf und der Sta-
bilität des Gelenks ab“, sagt Petra Dierich.
In vielen Fällen kann die Funktion des Knies weitgehend wie-
derhergestellt werden. Dennoch besteht ein erhöhtes Risiko für 
langfristige Folgen wie erneute Instabilität oder die Entwicklung 
einer Arthrose, insbesondere wenn das Gelenk nicht ausreichend 
stabilisiert wird. „Da Frauen ein höheres Risiko für eine Vordere 
Kreuzbandruptur haben, ist es umso wichtiger, dass sie – vor al-
lem nach einer Verletzung – durch gezieltes Training wie Kraft-, 
Koordinations- und Sprungübungen optimal auf die Rückkehr in 
den Sport vorbereitet werden“,  so Dierich.

IHK Ulm

Informationen für Existenzgründer
Wie wird aus einer Geschäftsidee ein Erfolg? Die IHK Ulm ver-
anstaltet am Donnerstag, den 18. Juni, von 14 bis 18 Uhr einen 
Informa-tionsnachmittag zur Existenzgründung. Es handelt sich 
hierbei um eine Präsenz-Veranstaltung mit der Möglichkeit zur 
Online-Teilnahme.
Die Experten des StarterCenters der IHK geben an diesem Nach-
mittag Interessierten wichtige Hinweise zu persönlichen und fach-
lichen Anforderungen, zur Gewerbeanmeldung sowie zu Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Fördermitteln, Steuern und Versicherungen.
Die IHK Ulm möchte mit dieser Veranstaltung die Entscheidung 
zur beruflichen Selbstständigkeit und die Planung des Unterneh-
mensaufbaus erleichtern. Außerdem werden die Teilnehmer mit der 
Ausarbeitung eines Businessplans vertraut gemacht und bekom-
men Tipps zur Kundengewinnung. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Anmeldung unter www.ihk.de/ulm/infonachmittag, Infos unter 
Tel. 0731 173-250 oder per E-Mail an startercenter@ulm.ihk.de.
Informationen zum Thema Existenzgründung können auch auf 
der Internetseite der IHK Ulm unter www.ihk.de/ulm/Existenzgru-
endung abgerufen werden. Ansprechpartner für die Redaktion:
IHK Ulm, Nadine Sommer Tel. 0731 173-320, 
nadine.sommer@ulm.ihk.de

Letzte Hilfe Kurs in Biberach

Der Abschied vom Leben ist der schwerste, den die Lebensreise 
für einen Menschen bereithält. Deshalb braucht es, wie auf al-
len schweren Wegen, Begleitung, Zuwendung, Mut und Wissen. 
Am Ende wissen, wie es geht!
Siglinde von Bank und Christa Willburger-Roch, beide erfahre-
ne Palliativpflegefachkräfte, vermitteln in einem ca. 4-stündigen 
Kurs in Theorie und praktischer Anleitung Wissenswertes rund 
um das Thema Sterben.
Das Lebensende und Sterben unserer Angehörigen, Freunde und 
Nachbarn macht uns oft hilflos, denn uraltes Wissen zum Ster-
begeleit ist schleichend verloren gegangen. Um dieses Wissen 
zurückzugewinnen, wurde der Kurs zur Letzten Hilfe entwickelt, 
welcher in vielen Regionen angeboten wird. (weitere Infos unter:  
www.letztehilfe.info)
„Wir wollen den Teilnehmenden vermitteln, was wichtig und ach-
tenswert in der letzten Lebensphase ist und wir wollen Menschen 
Mut machen, sich zuzutrauen, nahestehende Menschen im ver-
trauten Umfeld zu Hause zu begleiten“.
Angst beginnt im Kopf – Mut aber auch. Wissen macht Mut und 
gibt Sicherheit! 
Termin: Dienstag, 23.6.2026
Alfons-Auer-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach
Beginn um 14 Uhr, Ende gegen 18.30 Uhr
Die Kursgebühr von 25 Euro sind vor Ort zu begleichen.
Ein Pausensnack und eine „Letzte Hilfe Broschüre“ sind darin enthalten.
Anmeldung unter: hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder tel. 07351-
8095190

Sana Klinikum Landkreis Biberach

Adipositas-Informationsabend am 18. Juni 2026 
Professionelle Hilfe bei starkem Übergewicht
Im Rahmen regelmäßiger Informationsabende gibt das Team des 
Biberacher Adipositaszentrums um Zentrumsleiter Dr. Thomas 
Schmidt interessierten Besuchern sowie Betroffenen einen Einblick 
in das Krankheitsbild Adipositas. Zudem werden die operativen Be-
handlungsmöglichkeiten am Zentralklinikum vorgestellt. Die nächste 
Veranstaltung findet am Donnerstag, den 18. Juni 2026, um 19 Uhr 
in den Veranstaltungsräumen des Biberacher Sana Klinikums statt.
Adipositas betrifft immer mehr Menschen in Deutschland. Nach aktu-
ellen Daten des Statistischen Bundesamtes weisen rund 15 Prozent 
der Frauen und fast 20 Prozent der Männer einen Body-Mass-In-
dex (BMI) von über 30 auf und gelten damit als adipös. Auch im 
Landkreis Biberach nimmt die Zahl der Betroffenen nach Angaben 
der AOK Baden-Württemberg weiter zu. Waren es 2019 insgesamt 
8.414 Versicherte, die in der Region aufgrund von Adipositas ärzt-
lich behandelt werden mussten, stieg die Zahl im Jahr 2023 bereits 
auf 9.098 – darunter 453 Kinder und Jugendliche unter 20 Jahren.
Als chronische Erkrankung wird Adipositas noch immer häufig 
unterschätzt und infolgedessen unzureichend behandelt. Dabei 
kann Übergewicht zahlreiche Folgeerkrankungen verursachen, 
darunter Herz-Kreislauf-Erkrankungen, Diabetes mellitus Typ 2, 
eine Fettleber, Gallensteine oder Arthrose. Im Adipositaszentrum 
am Biberacher Klinikum werden Betroffene durch ein multiprofes-
sionelles Team aus Ärzten, Pflegefachkräften und Therapeuten 
umfassend beraten, behandelt und begleitet. Das multimodale 
Therapiekonzept sowie die operativen Behandlungsmöglichkeiten 
werden im Rahmen des nächsten Adipositas-Informationsabends 
am Donnerstag, den 18. Juni 2026, ab 19 Uhr in den Veranstal-
tungsräumen (EG) des Biberacher Klinikums vorgestellt.
Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei; die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Interessierte können sich bis Montag, den 15. Juni per 
E-Mail an adipositasinfoabend.bc@sana.de anmelden. Nach 
dem Vortrag besteht die Möglichkeit, sich mit Fragen direkt an 
die Experten zu wenden.

Caritas Biberach

Info-Veranstaltung zum Thema „Patientenverfügung und Vollmacht“
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher lädt die Caritas am 
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Donnerstag, den 18. Juni zu einem Info-Vortrag in den Ochsenhauser 
Hof, Gymnasiumstraße 28, 1. OG, Biberach ein. Beginn ist um 14 Uhr 
mit Kaffee und weiteren Getränken, um 15 Uhr beginnt der Vortrag. 
Veranstalter ist der Stammtisch für Menschen mit Sehbehinderung 
oder Blindheit. Alle Interessierte sind herzlich willkommen. 
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit treffen. 
Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vorgesorgt 
werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen umgesetzt 
werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke gibt 
es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen umgegangen 
werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen 
vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. 
Um Anmeldung bei Monika Schaufler wird gebeten (Tel. mit AB: 
07371 - 45 49 357, oder 0151 - 42 45 11 30 oder monika.schaufler@
drs.de, Seelsorge bei Menschen mit Sehbehinderung und Blindheit).

B 312 Berkheim/Eichenberg – Berkheim

Fahrbahndeckenerneuerung ab Montag, 15 Juni 2026
Vollsperrung im Baustellenbereich 
Ab Montag, 15. Juni 2026, lässt das Regierungspräsidium Tü-
bingen auf einer Länge von rund 2,4 Kilometern den schadhaf-
ten Fahrbahnbelag der B 312 ab der Abzweigung Eichenberg in 
Richtung Bundesautobahn A 7 bis zur Abzweigung Berkheim/
Bonlanden erneuern.
Die Maßnahme wird unter Vollsperrung durchgeführt. Unter güns-
tigen Witterungsverhältnissen kann die Fahrbahndeckenerneue-
rung bis Dienstag, 30. Juni 2026, abgeschlossen werden.
Durch die Belagsarbeiten werden die Spurrinnen, Verdrückungen, 
massiven Rissbildungen sowie die offenen Quer- und Längsfugen be-
seitigt. Die Maßnahme dient der Verbesserung der Verkehrssicherheit 
und ist zur Substanzerhaltung der Straßeninfrastruktur erforderlich.
Kosten
Die Kosten der Sanierung belaufen sich auf rund 755.000 Euro. 
Diese werden von der Bundesrepublik Deutschland getragen.
Verkehrsführung während der Sanierung:
Die Umleitung erfolgt für die Fahrtrichtung Biberach über die  
L 260 nach Bonlanden, weiter nach Erolzheim und von dort über 
die L 299 zurück auf die B 312 bei Edenbachen.
In Fahrtrichtung A 7 erfolgt die Umleitung ab der Abzweigung 
Eichenberg nach Berkheim und von dort über die L 260 zurück 
auf die B 312.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet die Verkehrsteilneh-
menden um Verständnis für die mit der Maßnahme zusammen-
hängenden Beeinträchtigungen.
Hintergrundinformationen:
Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land können Inter-
essierte auf der Internetseite der Straßenverkehrszentrale des Landes 
Baden-Württemberg unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ abrufen. 
Verkehrsinfo-BW gibt es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) 
– Infos unter https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app.

Sonstiges - Umlandgemeinden

Jugend Aktiv Biberach

Fußball und Fun trifft auf Ausbildung
Jugend Aktiv lädt am Samstag, den 13. Juni, zwischen 14 und 18 
Uhr auf dem Sportplatz beim TG-Heim in Biberach zum „Jugend-
haus meets Friends“ ein. Ein Fußball-Turnier im Kickkäfig gepaart 
mit Berufsorientierung, Bewerbungen und einem bunten Programm 
mit Fußball- Billard, Fußball-Dart über Verpflegung bis hin zum 
Sprayen ist alles dabei. Die Besonderheit des Events ist, dass 
sich diverse Firmen aus Biberach ausstellen und die Möglichkeit 
besteht, eine selbst geschriebene Bewerbung abzugeben oder zu-

sammen mit der Organisation „PAPIER.frieden“ direkt vor Ort eine 
Bewerbung zu schreiben, auszudrucken und bei den Firmen abzu-
geben. Für Bewerbungen, die an diesem Tag geschrieben werden 
wollen, sollten Daten für den Lebenslauf, Zeugnisse und sonstige 
Unterlagen mitgebracht werden.  Von 10 bis 13 Uhr spielen Biber-
acher Grundschulmannschaften den Platz warm. Auch hier ist mit 
einer Hüpfburg, einer Spielstraße, Essen und Trinken für das pas-
sende Rahmenprogramm gesorgt, und dem Anfeuern steht nichts 
mehr im Weg. Weitere Infos unter: www.jugendaktiv-biberach.de.

KUNSTschalter Schemmerhofen 

Mittsommerabend 20.06.2026 mit Anmeldung!
Hey Sverige – ein schwedischer Mittsommerabend
Der Abend startet kreativ. Farbenfroh und nach den eigenen Wün-
schen kann jede Besucherin/jeder Besucher ein eigenes Dalapferd 
gestalten und so ein Stück Schweden mit nach Hause nehmen.
Anschließend nimmt die Autorin Rebekka Weiler den Kunstschal-
ter mit ihrem neuesten Buch mit nach Schweden. Sie liest Epi-
soden aus dem dritten Teil ihrer Broken-Artist-Reihe „A Painter’s 
touch“. Rebekka Weiler ist in der Gemeinde Schemmerhofen 
aufgewachsen und schrieb bereits mit 10 Jahren ihren ersten Ro-
man. Heute veröffentlicht sie ihre Bücher bei dem Loewe Verlag, 
Ravensburger und weitere.
Nebenbei wird es Kostproben schwedischer Köstlichkeiten geben. 
Der Abend darf bei einem Getränk in gemütlicher Runde ausklingen.
Termin: 20.06.2026
Einlass und Beginn: 18:30 Uhr Eintritt 25,00 Euro (inkl. Dalapferd 
und Essen) 
Anmeldung: www.kunstschalter.com
Ort: Raiffeisenstraße 27, 88433 Schemmerberg

Drum-Workshop am 17.06.2026
Drum-Workshop – Session mit Jo Brösele
Rhythmus erleben und selber machen. Die Seele im Rhythmus 
schwingen und den Alltag hinter sich lassen. Trommeln ist ein 
faszinierender Ausgleich. Bei diesem Anfänger Workshop erhalten 
alle Teilnehmer eine Basis: Denn kann ich nicht – gibt es nicht.
Es gilt: Gruppendynamik erleben und rhythmischen Spaß haben. 
Trommeln sind ausreichend vorhanden (Djemben).
Mittwoch, 17.06.2026, 19 -21 Uhr
Kursgebühr: 10 Euro
Anmeldung: www.kunstschalter.com
Ort: Raiffeisenstraße 9, 88433 Schemmerberg

Kirchengemeinde und Männerchor Rupertshofen

Patrozinium, Heimat- und Gartenfest 
Die Kirchengemeinde und der Männerchor St. Vitus feiern am 
Sonntag, 14. Juni 2026 wieder das alljährliche Patrozinium mit 
dem Heimat- und Gartenfest. Die Veranstaltung findet beim 
Gemeindehaus statt und beginnt um 9.30 Uhr mit einem Got-
tesdienst zum Veitsfest auf dem Festplatz. Im Anschluss spielt 
der Musikverein Oggelsbeuren zum Frühschoppen auf. Zum Mit-
tagessen wird eine reichhaltige Auswahl an Speisen geboten. 
Nachmittags ist zudem das Dorfmuseum geöffnet und es bietet 
sich die Gelegenheit zu Kaffee und Kuchen. Der Spielplatz beim 
Gemeindehaus ist für Kinder eine willkommene Abwechslung. 
Abends klingt dann das Fest gemütlich auf dem Festplatz aus. 
Bei schlechter Witterung findet das Fest im Gemeindehaus statt. 
Auf Ihren Besuch freuen sich die Kirchengemeinde und auch der 
Männerchor St. Vitus Rupertshofen.

150 Jahre Musikverein Marbach 

Jubiläumsfest „Blechkiese“ 
Wir laden Sie recht herzlich zu unserem Jubiläumsfest „Blechkie-
se“ von Samstag, 13.06.2026 bis Montag, 15.06.2026 auf unseren 
Festplatz bei der Kiesgrube ein. Seien Sie auf ein interessantes Pro-
gramm gespannt und feiern Sie mit uns ein paar gemütliche Stunden!
Alle Jubiläumsveranstaltungen sowie das komplette Pro-
gramm auf www.mvmarbach.de!
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Hypnose! Entdecke die transformative Kraft
Überwinde Blockaden und Ängste mit Hypnose!

Steigere dein Selbstvertrauen u. deinen Selbstwert!
Werde endlich rauchfrei! - Finde dein Idealgewicht!
Erlebe wieder Lebensfreude! - Erreiche deine Ziele!
      *** Info & Terminvereinbarung ***
Waldseer Str. 19 88400 Biberach, Fon: 07351/14 99-8
praxis-zum-glueck@web.de www.praxis-zum-glueck.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!
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Interesse oder Fragen?

Telefon: 07154 8222-70

Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Begegnungen auf Augenhöhe

.de

Jetzt anrufen: 0 73 51 /299 87 81

Sollten Sie öfter. Wir kümmern uns in 
der Zeit um Ihre Liebsten. Mit Herz. Mit Humor. 

Mit echter Betreuung. 
→ Ca. 30 € pro Tag –  Pfl egegeld bleibt erhalten.

Heute schon nichts gemacht?

Wir sind für Sie in: Birkenhard · Hochdorf 
Schemmerhofen · Oggelsbeuren

Kapitalanleger sucht Renditeobjekt! Wir suchen für 
unseren Kunden ein Mehrfamilienhaus mit 4-8 Wohnungen 
- gerne auch modernisierungsbedürftig zu kaufen! 
Diskrete und zügige Abwicklung 
Finanzierung ist gesichert! 

Freistehendes Einfamilienhaus in ruhiger und sonniger 
Lage gesucht! Garten und Garage. Die Finanzierung 
unserer Kunden ist bis € 850.000,-, bankbestätigt! 
 
Unverbindliche Angebote bitte an Hahn+Keller Immobilien 
07351 5298190, Mail: info-bc@hahn-keller.com. 

Für unsere Wohnbautochter suchen wir ein 
Baugrundstück/Abrisshaus für ein Mehrfamiienwohnhaus 
im Stadtbereich von Biberach + 8 km im Umland.   

In liebevoller Erinnerung mit 
Heiliger Messe zum 5. Todestag von

Wilfried 
Hofstetter
*26. September 1947
† 13. Juni 2021

Lieber Wilfried!
Ich bin dankbar für die schöne gemeinsame  
Zeit mit Dir. Viele unvergessliche Stunden  
haben wir verbracht.
Du fehlst. 
Schee war‘s.
Leb wohl.
Goodbye my Love.

Deine Angela Wurm

Heilige Messe am Samstag, den 13. Juni 2026 um 
10 Uhr in der Schlosskapelle beim Salvatorkolleg, 
Marktstraße 19, 88410 Bad Wurzach.
Der Gottesdienst wird von der Sängerin  
Christine Geray gesanglich umrahmt.

GESCHÄFTSANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN

IMMOBILIENMARKTGESUNDHEIT



taxignantbiberach@web.de

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


